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Die politiſche Kriſe in Dänemark
Von unſerem Korreſpondenten

Kopenhagen 16 Juni
Der erbitterte Kampf der in Dänemark zwiſchen der

überwältigenden Mehrheit der Bevölkerung einerſeits und
der kleinen konſervativen Partei andererſeits um den demo
kratiſchen Verfaſſungsänderungsvorſchlag des radikalen
Miniſteriums Zahle geführt wird iſt in der letztver
gangenen Woche in eine neue ſpannende Phaſe eingetreten
die ſich durch einen zwiſchen dem König und ſeinen verant
wortlichen Ratgebern entſtandenen ernſten Konflikt
charakteriſiert Solche Differenzen gehören in Dänemark zu
den großen Seltenheiten die Träger der Königsgewalt
haben ſich bisher regelmäßig den Gepflogenheiten des däni
ſchen Staatslebens und der hier in den weiteſten Kreiſen
herrſchenden demokratiſchen Auffaſſung entſprechend jeder
perſönlichen Kundgebung in politiſchen Fragen enthalten
Um ſo mehr hat es überraſcht daß der gerade wegen ſeiner
vermutlich demokratiſchen Geſinnung im freiſinnigen Lager
ſo populäre junge Dänenkönig Chriſtian X in einer der
umſtrittenſten ſtaatsrechtlichen Fragen in einen ſcharfen
Gegenſatz zum Miniſterium getreten iſt Wie bereits be
kannt betrifft die Differenz die Frage ob die Auflöſung des
Landsthings der erſten Kammer des Reichstags ſich
auf diejenigen 12 Mitglieder der Kammer erſtreckt die ent
prechend der jetzt noch geltenden Verfaſſung vom König
auf Lebenszeit ernannt ſind Die Mehrheit der däni

ſchen Juriſten und Politiker vor allem faſt alle Angehörige
der freiſinnigen Parteien bejahen die Frage und das gegen
wärtige radikale Kabinett ſchließt ſich dieſer Auffaſſung an
Man legt dieſer Auffaſſung die Erwägung zugrunde daß
die Lebenslänglichkeit der Mandate der in Frage ſtehen
den Kategorie von Landsthingsmitgliedern nur unter der
Vorausſetzung Platz greife daß ſich die Verhältniſſe normal
entwickeln und keine Auflöſung der Kammer dazvwiſchen
komme der Sinn der Auflöſung des Landsthings ſei der
daß durchweg diejenige neue Zuſammenſetzung des Hauſes
zuſtande komme die den gegenwärtigen politiſchen Stärke
verhältniſſen entſpreche Deshalb wäre es unlogiſch wenn
lebenslängliche Mitglieder die vor Jahrzehnten ſchon er

nannt ſein können und deren Ernennung ganz andere poli
tiſche Verhältniſſe zugrunde gelegen haben ihre Mandate
trotz einer Auflöſung ſchlechthin behalten dürften die Auf
löſung müſſe ſich auch auf dieſen Teil der Mitglieder des
Landsthings erſtrecken und das Miniſterium müſſe freie
Hand behalten um ſich darüber ſchlüſſig zu machen inwie
weit es dem König den Erſatz der alten lebenslänglichen
Mitglieder durch ſolche vorſchlagen wolle die Anhänger der
Verfaſſungspolitik der jetzigen Regierung und Volksmehr
heit ſeien Dieſe ſtaatsrechtliche Auffaſſung des Kabinetts
Zahle deckt ſich ganz und gar mit ſeinem politiſchen Jnter
eſſe und beſonderen Bedarf Die jetzige Kampfſituation in
der däniſchen Politik iſt bekanntlich dadurch eingetreten
daß im Landsthing die Mitgliederzahl der vereinigten Ver

Feuilleton
Lauchſtedter Theaterverein

Orpheus und Eurydike
Theatraliſche Handlung in drei Akten von

R de Calzabigi
Muſſik von Chr W Gluck

Lauchſtedt 19 Juni
Wie vorauszuſehen hatte dieſe neueſte Darbietung des

Lauchſtedter Theatervereins dem wir ſchon ſo manche Tat
verdanken ſtarke Anziehungskraft ausgeübt Aus allen
Richtungen in deutſchen Landen war man herbeigeeilt ein
auserleſenes Publikum belebte die durch klaſſiſche Tradition
geweihte Stätte in den Pauſen erging man ſich da ein
prächtiger Sommertag lachte im Schatten der alten
Kaſtanien Ein farbenfrohes Bild doppelt intereſſant da
man unter den Gäſten manchem Träger eines klangvollen
Namens begegnete Da ſah man den Oberpräſidenten von
Hegel den Landeshauptmann v Wilmowski aus
Halle den kunſtfreundlichen Geheimrat Lehmann die
Seele des Thegatervereins den Muſeumsdirektor Sauer
land Profeſſor Karl Robert Aber auch außerhalb
der Provinz hatte das Ereignis die gebührende Beachtung
gefunden u a war Direktor Hartmann von der Char
lottenburger Oper erſchienen und dazu Männer die in der
Muſikgeſchichte eine Rolle ſpielen Karl Krebs der Kritiker
vom Tag Hermann Kretzſchmar einer unſerer füh
renden Geiſter in Theorie und Praxis und Joſeph Pem
baur der geniale Pianiſt

Die Aufführung ſelbſt kann man nicht beſſer charakte
riſieren als wenn man ſie eine geradezu klaſſiſche Gluckfeier
nennt Das war nicht der Orpheus wie man ihn aus der
heutigen Operpraxis kennt die ihn zu einem Bravourſtück
für die Altiſtin ſtempelt ſondern ein Geſamtkunſtwerk in
dem ſich alle Künſte zu wunderbarer Harmonie zuſammen
fügten eine Erfüllung der von Gluck geſchauten Jdeale

Profeſſor Dr Aberts deutſche Nachdichtung des ita

faſſungsparteien der Freunde der Verfaſſungsreform und
diejenige der konſervativen Gegner des Regierungsvor
ſchlags vollſtändig gleich iſt 33 gegen 33 Die Rechte hat
durch Verlaſſen des Saales das Haus beſchlußunfähig ge
macht Beſchlußfähigkeit des Hauſes liegt nach der geltenden
Verfaſſung nur vor wenn über die Hälfte der Mitglieder
anweſend iſt und an der Abſtimmung teilnimmt die Kon
ſervativen benützten dieſe Obſtruktionstaktik weil bei ihrem
Verbleiben im Saale und Teilnahme an der Abſtimmung
eine zufällige Mehrheit zugunſten der radikalen Ver
faſſungsreform dadurch eingetreten wäre daß ein Mitglied
der Rechten Präſident des Hauſes iſt und als ſolcher nicht
ſtimmen kann Während nun die Konſervativen die Ob
ſtruktionstaktik als gerechtfertigt anſehen weil die Ver
faſſungsreform der Radikalen bei einer tatſächlich gleichen
Stimmenzahl beider Parteien des Hauſes nicht durchgehen
dürfe bezeichnet die Mgierung das Verhalten der Rechten
als Verſtoß gegen die Vorausſetzungen der Verfaſſung und
es wird ſeitens der Verfaſſungsparteien weiter noch darauf
hingewieſen daß es ſich in Wirklichkeit nur um einen despe
raten Widerſtand der Konſervativen gegen eine Verfaſſungs
reform handle die über 75 Proz der Urwähler wünſchen

Es iſt richtig daß das däniſche Volk als ſolches die Ein
führung der demokratiſchen Verfaſſungsreform ſehnlich
wünſcht Jm Folkething der 2 Kammer wurde der Re
gierungsvorſchlag ſchon zweimal mit 103 gegen 7 Stimmen
angenommen Die Rechte des Landsthings hat mit Erfolg
Widerſtand leiſten können nur weil dieſes Haus aus Wahlen
hervorgegangen iſt denen ein privilegiertes Wahlrecht der
Meiſtbegüterten und Höchſtbeſteuerten zugrunde liegt Um
ihre Wahlrechtsprivilegien welche durch die Verfaſſungs
reform abgeſchafft werden ſollen noch künſtlich behalten zu
können haben die Konſervativen ihre Obſtruktionstaktik an
gefangen Der Widerſtand der Konſervativen wäre ſofort
gebrochen wenn diejenigen lebenslänglichen Mitglieder
des Hauſes die von den konſervativen Miniſterien des ver
floſſenen Jahrhunderts ernannt ſind durch Anhänger der
Verfaſſungsreform erſetzt werden könnten Dies Ziel würde
das radikale Miniſterium kurzerhand erreicht haben wenn
ſeine Auffaſſung über den Umfang des Auflöſungsaktes die
Billigung des Königs gefunden hätte

König Chriſtian X hat ſich indeſſen wahrſcheinlich in
folge des Einfluſſes konſervativer Hofleute ſeiner nächſten
Umgebung beſtimmen laſſen ſich der Auffaſſung ſeiner ver
antwortlichen Ratgeber entgegenzuſetzen Er hat zum
Staatsratprotokoll die Erklärung abgegeben daß die vom
König ernannten lebenslänglichen Mitglieder des Lands

things von der Auflöſung nicht mit betroffen werden
während der Miniſterpräſident namens des Miniſteriums
eine direkt gegenteilige Kundgebung hat veröffentlichen
laſſen Das ſind in der Tat ganz eigenartige Verhältniſſe
Eine ſtaatsrechtliche Differenz zwiſchen dem König und ſeinen
Miniſtern welche die weittragendſten Folgen haben kann
wird dem Volke bekannt gegeben Das Miniſterium geht
aber wenigſtens vorläufig nicht ab und ein Zuſammen
arbeiten zwiſchen dem König und ſeinen radikalen Ratgebern
findet weiter ſtatt als wäre nichts geſchehen

lieniſchen Originaltextes hielt in der ſzeniſchen Darſtellung
lebendig gemacht was ſie ſchon dem Leſenden verſprach ſie
ließ das Urbild wieder in vollkommener Treue erſtehen da
ſie ſich in vollendeter poetiſcher Form an das Original hält
und damit weit mehr als die gebräuchlichen Lesarten den
engen Zuſammenhang zwiſchen Wort und Ton aufdeckt
Außerdem hat der Bearbeiter die Partitur nach der ur
ſprünglichen Faſſung wiederhergeſtellt d h unter Ver
meidung jeglicher moderner Orcheſterretouche die alte Jn
ſtrumentierung beibehalten und lediglich die heute nicht
mehr verwendeten Zinken und Chalumeaux durch Trompeten
und Oboen erſetzt Entſprechend dem Brauch des 18 Jahr
hunderts hat das Cembalo wieder einen Platz gefunden
Die Zuteilung der Rolle des Orpheus an einen Bariton
ſtatt wie urſprünglich an einen männlichen Alt geſchah
aus äſthetiſchen Rückſichten und bewährte ſich als unbeſtreit
barer Gewinn Wir haben uns über dieſe Frage bereits an
dieſer Stelle geäußert außerdem bringt die Vorrede Aberts
zum Textbuch alles hierzu Wiſſenswerte

Den Orpheus verkörperte Ernſt Poſſony Leipzig in
ganz ausgezeichneter Weiſe Prächtig in der Erſcheinung
voll Wärme und ſchön in der Tongebung hatte er vor allem
auch ſeine Bewegungen in Miene und Geſte ganz aus der
Muſik heraus entwickelt

Für die erkrankte Charlotte Uhr hatte Elfriede Goette
Berlin die Eurydike übernommen Sie iſt uns aus dem

Konzertſaal bereits wohl bekannt und bewährte ſich auch
als Bühnenſängerin vortrefflich Jhr weicher wohlge
rundeter Sopran läßt das Hören zum Genuß werden Auch
in der Darſtellung war ſie dem Orpheus eine fein empfin
dende Partnerin Das Duett des dritten Aktes hinterließ
einen außerordentlich harmoniſchen Geſamteindruck

Für die kleine Partie des Eros hatte man in Grete
Merrem Dresden eine ſchon durch ihre Charme ge
eignete Vertreterin gefunden deren friſcher heller Sopran
ſich als beſonders wirkſam erwies
Die muſikaliſche Leitung befand ſich bei Kapellmeiſter
H S Wetzler in denkbar beſter Hand Er hatte keine
Mühe geſcheut um die Partitur durch Ausarbeitung bis ins
kleinſte Detail zu tönendem Leben zu erwecken und die
Muſiker des halliſchen Stadttheaterorcheſterg folgten ihm
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Dies kann jedoch weder als Schwäche des Königs noch als
Kleberei der radikalen Miniſter ausgelegt werden Viel

mehr gibt ſich durch die jetzige eigentümliche Lage nur das
Beſtreben beider Teile kund das Land nicht in eine noch
ernſtere Situation hinauszuführen Es ſoll zunächſt der Aus
weg verſucht werden ob nicht etwa durch die bevorſtehenden
Neuwahlen zum Landsthing eine Klärung in der Weiſe
herbeigeführt werden kann daß die Regierung auch ohne
daß eine Aenderung hinſichtlich der Mandate der lebens
länglichen Mitglieder einzutreten braucht eine Mehrheit
für ihren Verfaſſungsvorſchlag im Landsthing erzielt Wird
dies der Fall braucht der Konflikt zwiſchen König und
Regierung nicht praktiſch entſchieden zu werden Jment
gegengeſetzten Falle freilich wird Däne
mark in eine Verfaſſungskriſe unüberſeh
barer Tragweite eintreten Es leuchtet ein
daß man in allen politiſchen Lagern dem Ausfall des Wahl
kampfes mit größter Spannung entgegenſieht

Vom albaniſchen Kriegsſchauplatz

Die treffliche Organiſation der Aufſtändiſchen
Durazzo 19 Junt

Nach den Erklärungen von Augenzeugen waren die Ver
luſte der Regierungstruppen deshalb ſo groß weil die Re
bellen nicht nur vorzügliche Stellungen bezogen ſondern auch
ſonſtige militäriſche Fähigkeiten aufwieſen die von guter
Organiſation in ſtrategiſcher Beziehung zeugten

Skutari 19 Juni
Prenk bib Doda hat erklärt falls Kroja ſich nicht frei

willig ergebe werde er um nicht Zeit zu verlieren die Stadt
nicht angreifen ſondern unter Rückendeckung weſtlich vor
rücken um ſich Durazzo zu nähern Jn Durazzo iſt geſtern
nacht wieder ein Lichtſignalwechſel zwiſchen der Stadt und
Raſtbul beobachtet worden
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Kaiſer Wilhelm und der Fürſt von Albanien
Paris 19 Juni

Der Petit Pariſien läßt ſich aus Rom melden man
erxkläre ſich dort die Hartnäckigkeit mit der ſich Fürſt Wil
helm gegen die Angriffe der Aufſtändiſchen verteidigt mit
dem angeblichen Eingreifen Kaiſer Wilhelms Danach ſoll
der Fürſt von Albanien im vergangenen Monat als er auf
einem italieniſchen Kreuzer Zuflucht ſuchte vom deutſchen
Kaiſer eine Depeſche erhalten haben in der Kaiſer Wilhelm
dem Fürſten den Vorwurf machte durch ſeine Haltung die
Würde Deutſchlands und das Anſehen des preußiſchen Offi
zierkorps verletzt zu haben Der Kaiſer hätte gleichzeitig die
Hoffnung ausgedrückt daß Fürſt Wilhelm dieſen Schritt
wieder gutmachen werde Aus dieſem Grunde ſolle der Fürſt
verſucht haben unter allen Umſtänden den Sieg an ſich zu
reißen und dadurch ſei die Niederlage am Mittwoch ver
ſchuldet worden Jn diplomatiſchen Kreiſen hält man die
Lage des Fürſten für verzweifelt

Von einer Depeſche des Kaiſers an den Fürſten von
Albanien hat man ſchon vor mehreren Wochen gleich nach
der Flucht des Fürſten auf das italieniſche Kriegsſchiff Miſu

darin mit gleichem Verſtändnis wie die Soliſten und der
Chor auf der Bühne Die Ouverture war ein Kabinett
ſtück in ihrer feinen Abtönung und ſtellt beiden ausführen
den Faktoren ein glänzendes Zeugnis aus Jhr wäre als
hervorragende Leiſtung das Vorſpiel zum 2 Akt gleichzu
ſetzen um nur einiges herauszuheben

Da dem muſikaliſchen Leiter in der Perſon des Dr Ernſt
Lert ein gleich ausgezeichneter Regiſſeur aſſiſtierte ſo war
die Geſamtwirkung ideal Die Plaſtik in der der Muſik eng
folgenden Bewegung der Chöre war bedeutend Eine be
wundernswerte Leiſtung war die Geſtaltung der Furien
chöre Schon die anfangs in nebelhaftemn Dunkel 2 Akt
geſpenſtiſch huſchenden Geſtalten wirkten ſtark Die Ent
wickelung im Empfinden der Furien hier hatten Kapell
meiſter und Regiſſeur geradezu vorbildlich zuſammenge
arbeitet fand ergreifenden Ausdruck Ueber die klang
liche Qualität des Chores der aus Damen der Geſellſchaft
und Studenten gebildet iſt kann nur in lobenden Ausdrücken
geſprochen werden

Auch das aus Mitgliedern des ſtudentiſchen eollegium
musicum beſtehende Bühnenorcheſter half durch ſeine Echo
wirkungen den Eindruck vertiefen Den ſchwierigen Zu
ſammenhang mit dem Hauptorcheſter bewerkſtelligte Kapeklmeiſter Otto Volkmann mit vollkommener Vrägiſion

Wie alles echte Stimmung atmete ſo auch die vom
Kunſtmaler Otto Fiſcher entworfenen Dekorationen und
Koſtüme Allerdings iſt bei erſteren die Einſchränkung zu
machen daß ſie z T zu modern ſtiliſiert waren namentlich
von der Anfangs und Schlußdekoration gilt das Das Amt
des Jnſpizienten verſah Hanns Niedecken Gebhardt wie der
Erfolg zeigte mit Geſchick

Ziehen wir das Geſamtreſultat ſo können wir feſt
ſtellen daß man wohl ſelten Gelegenheit hat eine ſo abge
rzundete Orpheus Aufführung zu hören als es hier der
Fall war

Sie hinterließ einen tiefen Eindruck leider hatte man
keine Zeit dieſe noch ein wenig nachwirken zu laſſen da der
Sonderzug die Gäſte bald abrief Ließe es ſich nicht in
ſpäteren Fällen ermöglichen hier eine günſtigere Dispoſition
zu treffen

Dr H Klee mann
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vernommen Die Meldung wurde weder beſtätigt nochvata
dementiert Was Petit Pariſien über den Jnhalt der De

ſche zu erzählen weiß iſt aber jedenfalls in das Reich derFabel zu verweiſen
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Der Kaiſer in Hannover
Hannover 19 Juni

Der 5 in der Uniform des Königs UlanenRegi
ments begab ſich heute vormittag im Automobil zur Wander
ausſtellung der utſchen Landwirtſchafts Geſellſchaft auf

dem u Bult wo er um 10 Uhr eintraf Der Kaiſer fuhr
zur Tribüne des Vorführungsringes wo er empfangen wurde
vom Fürſten zu u h e dem Präſidenten derDeutſchen Landwirtſchafts Geſellſ ft Kammerherrn von
Freier dem Vorſitzenden dieſer Geſellſchaft Kammerherrn von
Marenholtz dem Vorſitzenden der Königl Landwirtſchafts
Geſellſchaft zu Hannover Als der Kaiſer an der Brüſtung
der Kaiſerloge erſchien brachte der Fürſt zu Schaumburg
Lippe ein dreifaches Hurra auf den Kaiſer aus das bei den
vielen a enpen die am Vorführungsring verſammelt
waren brauſenden Widerhall fand Die 2700 jungen Mäd
chen ſämtlicher Schulen welche im Großen Ring aufgeſtellt
waren ſangen die Nationalhymne Jn der Kaiſerloge be
merkte man u a den Prinzen Friedrich von SachſenMei
ningen den Landwirtſchaftsminiſter Freiherrn von Schor
lemer Lieſer den Oberpräſidenten Dr von Wentzel den Kom
mandierenden General von Emmich den Generaloberſt von
Bülow und den Stadtdirektor Tramm Die Kinder führten
Freiübungen aus die vom Kaiſer durch Händeklatſchen be
gleitet wurden Der Kaiſer winkte den Kindern beim Ab
marſch andauernd freundlich zu Es folgten nun die Vorfüh
rungen von mehreren hundert preisgekrönten Rindern und
Pferden und dann die Vorfü ſt von Pferdematerial des
Militärreitinſtituts ſowie die Vorführung einer kombinierten
vollſtändig beſpannten Batterie in allen Jahrakten nGegenwart des Kaiſers wurde das Turnier deutſcher üſerr

und darauf des Reichsverbandes für deutſches Halbblut mit
einem großen Jagdſpringen fortgeſetzt Der Kaiſer beſuchte
nach Schluß der Vorführungen noch die Sonderausſtellung der
Landwirtſchaftskammer der Provinz Hannover und verließ
durch ein Spalier von Schulkindern und unter andauernden
Hochrufen des Publikums die Ausſtellung um 1 Uhr Der
Kaiſer begab fo nach dem Generalkommando wo er das
Frühſtück bei dem Kommandierenden General v Emmich
nahm An dem Frühſtück nahm der Fürſt zu Schaumburg
Lippe teil Gegen 3 Uhr fuhr der Kaiſer mit Gefolge in

ten nach Eilveſe zur Beſichtigung der Funkenſpruch
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Aus den Kommiſſionen des Abgeordnetenhauſes

Die Kommunalabgabengeſetzkommiſſion des Abgeordnetenhauſes debattierte Donnerstag bei S 35 des Entwoaries

per von Handels und Gewerbebetrieben darüber
ob Bauausführungen welche die Dauer von ſechs Monaten
überſchreiten als Betriebsſtätten der Gemeindeſteuerpflicht
unterliegen ſollen Die Nationalliberalen erklärten ſi
gegen r Vorſchrift die Volkspartei beantragte die Friſt
auf 12 Monate zu erſtrecken ies wurde abgelehnt die
Regierungsvorlage angenommen Bei 8 36 Gemeinde
einkommenſteuern erfolgte eine Auseinanderſetzung über
die Beſteuerung der Anteile einer G m b H Es wurde
feſtgeſtellt daß die Beſteuerung künftig in der Betriebsge
meinde nach den Beſchlüſſen des S 33 erfolgt und die An
teile in der Wohngemeinde des Anteilseigners ſteuerfrei zu
laſſen ſind das decke ſich im weſentlichen auch mit den Be

nen und wenn einzelne Gemeinden davon abgewichen
ſeien ſo entſpreche das nicht der Rechtslage

S 37 beſtimmt in der alten Faſſung daß aus beſonderen
Gründen beſondere Gemeinde Einkommen
ſteuern zuläſſig ſind Veränderungen der Sätze ſind nur
e der unteren Steuerſtufen möglich während eine

eränderung zuungunſten der oberen Steuerſtufen ausge
ſchloſſen iſt Die Volkspartei beantragt die Streichung
dieſes Satzes unter den Hinweis auf den ganz abnormen
Zuſtand daß hier das Geſetz eine Verſchärfung der Steuer
Iediglich für die Unbemittelten zulaſſe Der Antrag wurde
abgelehnt

Bei 8 38 Veranlagung der Perſonen mit
weniger als 900 Mark Einkommen wurde ein
Zentrumsantrag angenommen der eine Ausdehnung des
Kinderprivilegs au auf die Gemeindebeſteuerung dieſer
Zenſtten vorſieht Bei S 41 Beſteuerung der Be
amten Lehrer uſw wurde der Beſchluß gefaßt daß
die beſtehenden Steuerprivilegien für Kultusbeamte uſw
auch auf ſolche anerkannte Religionsgemeinſchaften ausge
dehnt werden ſollen die bisher nicht unter die Privilegien
fallen Weiter wurde beſchloſſen daß bei Gegenſeitigkeit die
Bezüge von Militärperſonen und veren Hinterbliebenen
von außerhalb Preußens ebenſo berückſichtigt werden ſollen
wie die preußiſchen S 44 Beſteuerung der Domänen
wurde zurückgeſtellt Jm S 44a wird die Beſteuerung
der Stactsbetriebe geregelt Die Debatte hierüber
wurde auf morgen Freitag vertagt

Die Fiſchereigeſetzkommifſion des Abgeordnetenhauſes
nahm Donnerstag ihre Arbeiten auf Die Kommiſſion wird
am Dienstag Mittwoch Donnerstag und Freitag jeder
Woche ſitzen ihre Arbeiten ſollen bis zur Beendigung dererſten W fortgeführt werden und vorausſichtti wird
Mitte Juli die erſte gar beendet ſein Die heutige
Sitzung wurde e eine Generaldebatte ausgefüllt die
ſich auf das ganze Geſetz erſtreckte Der Referent hob hervor
daß das alte Fhyereiseſes vom Jahre 1874 und ſeine Er
gänzung von 1880 im weſentlichen nur polizeiliche Beſtim
mungen enthalte während das neue Geſetz eine Kodifikation
des geſamten Fiſchereirechtes darſtellen ſolle Die Tendenz
des Geſetzes ging hin die Zahl der fiſchereitreibenden
Perſonen zu vermindern Dieſe Tendenz ſei im Jnter
eſſe der inneren Koloniſation ſehr zu bedauern und müßte
gemildert werden Nächſte Sitzung morgen Freitag früh

Die Grundteilungsgeſetzkommiſſion des Abgeordnetzn
hauſes beriet am Mittwoch abend in längerer Ausſpr
über den am Dienstag zurückgeſtellten 8 7 des Entwurfes
der die t enthält Der Paragraph wurde
ſchließlich nach der Regierungsvorlage angenommen Die
Kommiſſion ging dann über zum zweiten Hauptteil des Entwurfes der vom Ricktrittoreht handelt 10 und 11 Da
nach ſoll ſowohl dem Verkäufer der Landſtelle als auch den
Erwerbern der einzelnen Parzellen dem Grundſtückshändler
gegenüber ein Rücktrittsrecht und zwar in einem Zeitraum

von 7hen uſtehen Gegen dixſes Rücktrzttsrecht keine Ahnung haben 4

von allen Parteien ſehr ſchwere Bedenken erhoben Nane Debatte wurden die 88 10 und 11 einſtimmig a

gelehnt
Donnerstag vormittag wurde in die Beratung des ſtaat

lichen Vorkaufsrechtes eingetreten und zwar zunächſt in die
der juriſtiſchen Fragen

Die Grundteilungskommiſſion des Abgeordnetenhauſes
trat in ihrer Donnerstag Nachmitt hat nach der Er
ledigung der Debatte über die juriſtiſchen Fragen in eine
Generaldebatte über die wirtſchaftlichen Fragen bezüglich des
Vorkaufsrechtes ein Grundſätzlich wurde das Vorkaufsrecht
von den Rednern des Zentrums abgelehnt und zwar ſowohl
aus wirtſchaftlichen als auch aus prinzipiellen Gründen Jn
dem Geſetz ſei ein ſozialiſtiſcher Gedanke enthalten Ein
Redner des Zentrums appellierte insbeſondere an die konſer
vative Partei die doch von ihrem Standpunkte aus dieſe
Waren des r r kaum zugeſtehen könnte
Von fortſchrittlicher Seite war dann ein Antrag geſtellt das
Vorkaufsrecht nur bei Gütern von mindeſtens 250 Hektar
Größe einzuführen Die Fortſchrittliche Volkspartei ſei von
der dringenden Notwendigkeit die innere Koloniſation zufördern durchaus durchdrungen dabei käme es aber doch n

erſter Linie darauf an den Großgrundbeſitz in kleinere Beſitz
tümer zu zerſchlagen Es könne daher nicht anerkannt wer
den ſchon Parzellen von 10 oder gar 5 Hektar wie ein konſer
vativer Antrag fordert unter das Vorkaufsrecht zu ſtellenda es ſich hier Ja um Kleingrundbeſitz handelt und dabei von

einer dringenden Notwendigkeit im Jntereſſe der inneren
Koloniſation nicht geſprochen werden kann Jn der Freitag
e in die Spezialberatung eingetreten werden wozu
ſchon eine ganze Reihe von Anträgen ſeitens der verſchiedenen
Parteien vorliegen

Deutſches Reich

Däniſches Lob für unſere Marine
Ein junger däniſche Jngenieur der unter der früheren

mexikaniſchen n Tampico angeſtellt war und
dort die erſten Schrecken der Unruhen miterlebte hat darüber
nach Hauſe in einem Briefe berichtet der anfangs zurückge
halten und deshalb erſt verſpätet eingetroffen iſt aber auch
jetzt noch Beachtung verdient Der Däne erzählt wie der
Bürgermeiſter von der Rathaustreppe die Volksmaſſe an
redete man ſolle die fremden Teufel die im Lande nur An
ruhe ſtifteten ertränken wie junge Katzen Unter entſetz
lichem Geheul ſtürmten nun die Mexikaner umher mit dem
Rufe Wer iſt Fremder Viele Ausländer namentlich
Amerikaner erlitten ſchreckliche Mißhandlungen Eine Apo
gert wohin ſich Fremde geflüchtet hatten wurde erſtürmt
ihr Beſitzer erſchlagen ſein Kopf auf eine Stange geſteckt und
im Triumph umhergetragen Der Däne der ſich in dem
Hotel Niagara verborgen hatte erzählt nun weiter wie uns
berichtet wird

Die Reihe kam nun an das große Hotel wo ſich mehrere
r Fremde Deutſche und Amerikaner befanden Das
otel wurde geſtürmt aber gerade als die Mordtaten be

ginnen ſollten zeigte ſich die Rettung in Geſtalt des Kapi
täns Köhler von dem im Hafen liegenden deutſchen Kreuzer
Dresden Mit zehn Marineſoldaten beſetzte er das Hotel

Die Mannſchaft hielt mit aufgepflanztem Bajonett WacheDer Kapitän verlangte den Gouverneur zu ſprechen ſonſt

würde er die Straßen durch Geſchützfeuer ſäubern Der
mexikaniſche Gouverneur kam zur Stelle und ſorgte dar
daß die Polizei den Ort beſchützte Vom Pöbel wurdenmehrere Schuſ abgefeuert die jedoch nicht trafen Unter

Heulen und Lärmen wurde der Haufe zurückgedrängt aber
die Lage wurde eher ſchlimmer als beſſer Warenhäuſer und
Läden wurden geplündert und alle von Ausländern be
wohnten Häuſer in Brand geſteckt Nunmehr ſtellte Kapitän
Köhler dem Gouverneur ein Ultimatum Wenn die Fremden
nicht geſchützt würden ſo werde er die Straßen mit Kanonen
beſchießen laſſen Matroſen marſchierten auf und unter
ihrem Schutze wurde ich mit anderen an Vord der Dresden
gebracht wo man uns aufs freundlichſte behandelte während
in Tampico das raſende Geſindel wahllos mordete Wenn
ich hier an Bord der Dresden ſitze und an das Erlebte
denke ſo kommt es mir wie die Pöbelſchrecken der 893
ſiſchen Revolution vor Wir alleſinddemtapferen
Kapitän Köhler dankbar, Wäre er nicht ſo ent
ſchloſſen r ſo würden wir ſicher alle ermordet worden
ſein Ob dieſer Brief jemals nach Hauſe gelangt weiß ich
nicht Bei mehr als der Hälfte unſerer Briefe iſt das ſicher
nicht der Fall Aber ich tröſte mich damit daß dieſer Brief
mit der Barkaſſe der Dresden abgeht

Daß das däniſche Provinzblatt welchem vorſtehende
Schilderung entſtammt Bocnholms Tidende ſonſt fanatiſch
deutſchfeindlich irredentiſtiſch iſt macht jenes Lob unſerer
Marine um ſo wertvoller

Rücktritt des öſterreichiſchen Botſchafters Wie der Köln
Ztg aus Berlin gemeldet wird beſtätigt es ſich daß der
öſterreichiſchungariſche Botſchafter Graf von Szögyni

i noch vor dem Herbſt d J aus Geſundheits
rückſichten von ſeinem Poſten ſcheiden werde Graf von
Szögyni Marich der im Alter von 73 Jahren ſteht und der
Doyen des diplomatiſchen Korps in der Reichshauptſtadt iſt
vertritt Oeſterreich Ungarn in Berlin ſeit dem Jahre 1892
Der Botſchafter erfreut ſich der beſonderen Gunſt Kaiſer Wil
helms der ihm auch u a den Schwarzen Adlerorden verliehen
hat Nach dem Rücktritt des öſterreichiſchen Botſchafters wird
der ſpaniſche Botſchafter Marquis Paulu de Bernabe der
Doyen des diplomatiſchen Korps in Berlin ſein

Das Geheimnis von Konopiſcht iſt enthüllt Das Echo
de Paris das ſchon vor der Kaiſerreiſe nach Konopiſcht in
der Lage war zu verraten daß es hier um ſchwarze Pläne

gen den Zweibund gehe plaudert heute auch aus was nun
dort verhandelt wurde Und das t kein Geringes Denn
wie der Draht uns meldet erſchre
ſeine Leute mit dieſem Knall

Wie wir erfahren wurde während der Beſprechungen
in Konopiſcht zwiſchen Kaiſer Wilhelm und dem
Erzherzog Thronfolger auch über die Ein
ſäührung der dreijährigen Dienſtzeit inOeſterreich und Deutſchland verhandelt

Der Bluff wird ſeine Wirkung wohl verfehlen denn er
iſt nur auf ganz törichte Leute berechnet Die Einführung
der dreijährigen Dienſtzeit in Deutſchland würde bei dem
gleichen Rekrutenkontingent eine Heeresvermehrung um ca
400 000 Mann und eine finanzielle Belaſtung von etwa dem

7fachen Betrag der letzten Wehrvorlage bedeuten Wer
auf ſolche Märchen i muß von den tatſächlichen

t das Echo de Paris

jWachhorſt de Wente gearbeitet habe

Bei der Landtagserſatzwahl in AlzeyDauxvernyererhielten Calman natl 2522 Knell enrtgr Vp s
Lückel ſd 346 Stimmen Calman iſt ſomit t

Bei der Landtagserſatzwahl EuskirchenBergheimKöln 2
Land wurde der Gutsbeſitzer Joſef Pauli Zentrum

mit allen 523 Stimmen gewählt Die Erſatzwahl war
durch den Tod des Zentrumsabgeordneten Decker der nur
wenige Wochen Mitglied des Abgeordnetenhauſes geweſen
war notwendig geworden

Die Minimalzölle im künftigen deutſchen Zolltarif Die
Leipziger Zeitung teilte mit es ſtehe nicht zu erwarten

daß in dem künftigen deutſchen Fata die Minimalzölle
eine Vermehrung erfahren würden ie wir von unbe
dingt zuverläſſiger Seite hören entbehrt dieſe Nachricht jeder
tatſächlichen Grundlage denn bisher haben die e ärn
Reſſorts noch keine Veranlaſſung gehabt zu der Frage in
irgend einer Weiſe Stellung zu nehmen

Ein Zaubermeiſter iſt der Schneidermeiſter Voigt
Friedenau mit ſeinem Bund der Handwerker Erſt vor
einigen Tagen hat ſich ſein Organ mit der Behauptung ge
brüſtet daß es der Bund der Handwerker ſei dem die Rechte
bei der Reichstagserſatzwahl in OſterburgStendal den Zu
wachs von etwa 1600 Wählern zu danken habe Wir
können mit Fug und Recht behaupten daß
faſt alle der konſervativen Partei mehr zu
gefallenen Stimmen die des Bundes der
Handwerker waren Nun hat Herr Voigt kürzlich
wie der Deutſche Kurier mitteilt in einem Vortrage in
Zeitz behauptet daß er in Stendal Oſterburg indirekt
für den nationalliberalen KandidatenMan iſt ſo
ſchreibt uns auch die Geſchäftsſtelle der nationalliberalen
Partei der Provinz Sachſen ja ſchon vielerlei von Herrn
Voigt gewöhnt ſo daß man ſich nicht weiter zu wundern
braucht wenn er durch neue Behauptungen die Welt in
Erſtaunen ſetzt Daß aber ausgerechnet Herr Voigt in
unſerem Kreiſe für den liberalen Kandidaten gewirkt haben
will und daß er das ſogar öffentlich behauptet das dürfte
doch allgemein ein ſo humeriſches Gelächter auslöſen daß
unter dieſem Heiterkeitsausbruche auch ſelbſt die letzten
Handwerker die noch bisher aus irgend einem Grunde an
dem Bund der Handwerker feſtgehalten haben nunmehr klar
ſehen was ſie von dem famoſen Führer dieſes Bundes zu
halten haben Oder ren Herr Voigt etwa ge
meint haben daß ſein Eintreten für Herrn
HOekonomierat Hoeſch in dieſem Kreiſe im
Grunde nur entgegengeſetzte Wirkung ge
habt habe und damit gerade die Wahl des Herrn Wach
horſt de Wente gefördert worden fei Wenn Herr Voigt
es in dieſem Sinne gemeint hat dann können wir ihm
allerdings beſcheinigen daß ſeine Ausführungen der Wahr
heit entſprechen

Ausland
Antrag auf Aufhebung der Jmmunität Caillaux
Aus Paris wird berichtet Der Kammer iſt rn

ein Erſuchen vorgelegt worden die Jmmunität des e
ordneten Caillaux des früheren Finanzminiſters aufheben
zu wollen Caillaux wird von verſchiedenen Seiten mit
Strafanzeigen bedroht da er ſich während der letzten Wahlen
Wahlbeſtechungen ſoll zuſchülden haben kommen laſſen Die
Kammer wird über das Erſuchen demnächſt beraten

Ablehnung der Proportionalwahl in der Schweiz
Freitag ging im Nationalrat die fünftägige Debatte

über den Proporz für die Nationalratswahlen zu Ende an
der faſt der fünfte Teil der Mitglieder als Redner beteiligt
war Hauptverfechterin des Antrages war die ſozialdemo
kratiſche Partei als Gegner traten hauptſächlich die Frei
Fugen und Demokraten auf unterſtützt von Bundesrat

offmann Die Abſtimmung ergab Ablehnung des
Proporz mit 106 Nein gegen 62 Ja Dies iſt das voraus
eſehene Ergebnis das aber nicht verhindert daß über das
roporzbegehren doch in letzter Linie noch die Volks ab

ſtimmung zu entſcheiden hat

Die genaue Parteigruppierung der Kammer in Frank
reich Die für die Wahl des Anleiheausſchuſſes der Kammer
gewählte Methode nach der in dem Ausſchuß die Parteien
im Verhältnis zu ihrer Stärke vertreten ſein ſollen macht die
genaue Beſtimmung der Parteigruppen und ihrer Mitglieder
zahl nötig Das Amtsblatt veröffentlicht am Donnerstag das
Ergebnis der zu dieſem Zweck angeſtellten Erhebungen Nach
dieſer amtlichen Aufſtellung haben von den 600 Abgeordneten

Sitze ſind durch den Tod ihrer Jnhaber erledigt 589 ſich
ei 11 Gruppen einſchreiben laſſen während noch 11 außer

halb jedes Parteiverbandes ſtehen Die 589 in Parteien ge
gliederten Abgeordneten verteilen ſich in folgender Weiſe auf
11 verſchiedene Gruppen Geeinigte Sozialiſten 101 republi
kaniſche Sozialiſten 23 Geeinigte Radikale 172 radikale Linke
66 Republikaner der Linken 54 demokratiſche Linke 34 un
abhängige Linke 21 Progreſſiſten 36 Liberale Action 23
Rechte 15 Gruppe der Nichteingeſchriebenen 44 Unter dieſen
Nichteingeſchriebenen oder Wilden herrſchen die Klerikalen
und Monarchiſten weit vor

Halle und Umgebung
Halle 20 Juni

Sommers Anfang

Am Montag den 22 Juni vormittags um 8 Uhr er
reicht die Sonne den nördlichſten Punkt ihrer ſcheinbaren
Jahresbahn Sie tritt aus dem Zeichen der Zwillinge in
das des Krebſes und beginnt nach anſcheinend vorüber
gehendem Stillſtande ihre Bahn langſam wieder ſüdwärts
dem Aequator zuzuwenden Der aſtronomiſche Sommers
anfang iſt klimatiſch nur von untergeordneter Bedeutung
rechnet doch die Meteorologie den Beginn des Sommers den
tatſächlichen Witterungsverhältniſſen entſprechend ſchon vom
1 Juni ab Zu dieſem Zeitpunkt iſt nämlich die völlige
Wiedererwärmung nach der kalten Jahreszeit erfolgt die
Zeit des raſchen Aufſtieges der e retkan iſt vor
über und nur noch gering ſind die wankungen der

mperaturen die die nächſten eigentlichenmittleren Te
rrmo
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5 jedererwärmung nach Beendigung desu e deſſen Vertauf freilich t un
weſentlich für den Charakter der warmen eit des res

Denn es kommt leider ſehr bäuſig vor daß die Wieder
Lrwärmung ſprunghaft und unvermittelt erfölgt daß auf
rauhe Rachwintertage jäh und unvermittelt vöollkommenéèr
Sommer folgt So angenehm das im allgemeinen iſt ſo unangenehme Sagen kann dieſe abnorme Erſcheinung für das

Wachstum haben Denn heftige ne bleiben ſelten
aus und Schädigungen der Vegetation beſonders der Nutz
pflanzen ſind dann unvermeidlich Drei Jahre hinterein
ander hat z B die deutſche Landwirtſchaft durch ſcharfe
Aprilfröſte nach vorhergegangener hoher Temperatur ſehr
gelitten in dieſen r ſind ſtrenge Nachtfröſte im rüh
jahr eſterticherweie eit längerer Zeit zum erſten Male
ausgeblieben Ueberhaupt kann man dem nun beendeten
Frühling das Zeugnis Jm ganzen befriedigend erteilen
Der März war zwar ſehr reich an Niederſchlägen und dem
entſprechend arm an Sonnenſchein aber abgeſehen von
ſeinem Regenreichtum kamen eſonders anormale Witte
rungsereigniſſe nicht vor Die Feuchtigkeit war allerdings
größer als je ſeit 1891 So betrug die Niederſchlagsſumme
des Monats März für den Durchſchnitt aller berichtenden
Stationen in Deutſchland 87,5 inm während die gleichen
Stationen in den früheren Märzmonaten im langjährigen
Durchſchnitt nicht mehr als 44,5 un Niederſchlag geliefert
haben Es iſt alſo das Doppelte der normalen Regenmenge
gefallen Dementſprechend hatte Berlin das als Beiſpiel
angeführt ſei im e nicht mehr als 84 Sonnenſchein
tunden während 106 Stunden als normal anzuſehen ſindn Hamburg und Münſter i W betrug die Niederſchlags

menge während des Monats rund 145 wm Die höchſte
Temperatur wurde zu Cleve am 31 mit 19 Grad C erreicht
nachdem kurz zuvor in allen Landesteilen noch einmal eine
ziemlich empfindliche Abkühlung Platz gegriffen hatte
Gegenüber früheren Jahren in denen die letzten Märztagemehrfach 23 bis 25 Grad Wärme gebracht hatten war das
ein mäßiges Wärmemaximum

Jm April kamen zwar nicht unbedeutende Schwankungen
in den Temperaturverhältniſſen vor im allgemeinen war
der Monat jedoch freundlich und heiteres frühlingshaft es
Wetter hatte die Oberhand Zwiſchen dem 21 und 23 ſo
wie am 29 April kamen in Deutſchland die erſten Sommer
tage vor Cleve Münſter i Frankfurt a Magde
burg Bromberg und Lauenburg i P brachten es bis auf
25 oder 26 Grad Wärme Die noch vorgekommenen Nacht
fröſte waren nicht bedenklich und in der Ebene ſank das
Thermometer nirgend unter drei Grad Kälte Nachdem die
erſte Aprildekade vorwiegend trübe und regneriſch verlaufen
war ſtellte ſich um den elften des Monats gerade zum Oſter
feſt warmes Wetter ein und namentlich die zweite Dekade
bis faſt in die Mitte der dritten brachte ſo gut wie gar keine
Riederſchläge Der Schluß des Monats war auch wieder
völlig trocken die Sonnenſcheindauer war in ganz Deutſch
land ſehr groß und beſonders zwiſchen dem 17 und 22 April
war der Himmel faſt überall wolkenlos

Weniger günſtig verlief der diesmal recht veränderliche
Mai Die erſten Tage des Monats waren ſehr regneriſch und
kühl dann trat eine kurze Wärmeperiode ein während der
aber zahlreiche Gewitter alsbald eine neue Regenzeit ein
leiteten Gewitter und Hagelſchauer ſtellten ſich trotz der
meiſt herrſchenden Kühle nicht ſelten ein Erſt um die Mitte
des Monats ließen die Regenfälle nach es wurde ſonnig und
warm und um den 18 Mai brachten es die meiſten Landes
teile zu ihren erſten Sommertagen des Jahres Zu Ende
der dritten Maiwoche bildete ſich die erſte größere Hitze in
r aus Magdeburg erreichte am 23 31 Halle

30 Grad Wärme Dieſer Tag leitete jedoch mit ſeinen
von Weſten nach Oſten fortſchreitenden heftigen Gewittern
die vierzehntägige Periode naßkalten Regenwetters ein die
noch in aller Erinnerung iſt und die man als die ungünſtigſte
Zeit des verfloſſenen Frühjahres anſehen kann Es kam
zwar nicht mehr wie in den erſten Monatstagen zu Nacht
fröſten aber in Anbetracht der vorgerückten Jahreszeit war
rühe ger Beginn der zweiten Juniwoche außerordentlich

namentlich in Schleſien und Oſtpreußen dauerte das ſommer
liche Wetter noch eine halbe Woche an und die Tempe
raturen ſtiegen dort bis zum 27 Mai täglich über 25 Grad
Wärme empor Dann griff die Abkühlung aber auch auf den
Oſten über Weſtlich der Oder war der Wetterſturz rapid
o hatte Kaſſel am 25 Mai morgens nicht mehr als 5 Grad

ärme und in Berlin lag an dieſem Tage die mittlere
Temperatur um 12 Grad niedriger als zwei Tage zuvor
Vielfach wurden während dieſer Zeit kaum 10 Grad Wärme
erreicht der Sonnenſchein fehlte faſt ganz und Magdeburg
hatte beiſpielsweiſe in der letzten Maiwoche nur 3 Prozent
der möglichen Stunden an Sonnenſchein Die einzigen
a dieſer vierzehntägigen Schlechtwetterperiode einiger
maßen freundlichen Tage brachte das Pfingſtfeſt wenngleich
es an dieſen beiden Tagen trotz annähernd normaler Wärme
ebenfalls veränderlich und unſicher blieb vielfach auch wieder
Regenfälle vorkamen Schon am Dienstag nach dem Feſt
kam es zu einem neuen Temperaturſturz und das naßkalte
Regenwetter dauerte dann bis zum Schluſſe der erſten Juni
woche fort Am 8 und 9 des Monats ſetzte dann dank einer
völligen Umſchichtung der Druckgebiete die Periode warmen
Wetters ein die zwar täglich verbreitete Gewitter im Ge
folge hatte aber durchaus ſommerlichen Charakter trug
Und auch der Umſchwung zu Beginn der dritten Monaks
woche ließ die Temperaturen nicht ſoweit hinabgehen daß
der ſommerliche Charakter der Witterung ſich wieder völlig
geändert hätte llerdings war der letztgenannte Um
ſchwung von äußerſt heftigen Gewittern begleitet die in
za Landesteilen großen Schaden anrichteten

Ueber die Ausſichten für den Hochſommer
einigermaßen rig zu ſagen iſt augenblicklich ſchwer
Keine Jahreszeit läßt ſich in unſerer klimatiſchen Zone ſo
ſchwer deurteilen wie gerade der Sommer deſſen Verlauf
ſozuſagen unberechenbar iſt Jmmerhin gibt es einige An
haltspunkte aus der ſich gewiſſe Wahrſcheinlichkeitsrech
nungen ableiten laſſen Früher haben ſich manche Meteoro
logen gar verſteift aus den Eisverhältniſſen im Nord
atlantic während des Frühjahrs Schlüſſe auf den Verlauf
des Sommers zu ziehen man hat aber eingeſehen daß da
mit gar nichts Brauchbares zu erreichen iſt Bemerkens
werter iſt ſchon die Er arg die man während des letzten
Jahrzehnts mit gert rühjahrshitze gemacht hat Dieſer
iſt regelmäßig ein feuchtkühler Hochſommer gefolgt es ſei
nur an die Jahre 1907 und 1910 erinnert Dagegen iſt den
beiden Fritz ten Sommern des letzten Jahrzehnts den von
1904 und 1911 zwar ein freundliches äper keineswegs un
e wöhnlich nete vorausgegangen Natürlich
läß 4 aus dem diesjährigen Fehlen ungewöhnlich hoher
Frühjahrstemperaturen nun nicht gleich auf einen heißen
Sommer ſchließen denn 1909 war der Frühling gleichfalls

ur in einem Teile Oſtdeutſchlands bis zur Oder
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ahrungen von 1912 und 1913 mahnen hinſichtlich ſolcher
Schlüſſe zur Vorſicht und wir wollen nirht vie aß der
Sommer von 1914 ſo ſéles wird wie es ſeine beiden
letzten Vorgänger geweſen ſind Das anzunehmen liegt
aber einſtweilen durchaus keine Notwendigkeit vor viel
eher iſt nach den beiden letzten s Sommern darauf
z rechnen daß es diesmal an Wärme nicht wieder ſo voll
ommen fehlen wird Und da bisher die größte Hitze noch faſt

gar nicht beobachtet worden iſt in Mitteleuropa ſo wenig
wie im Süden des Erdteils ſo beſteht begründete Ausſicht
daß der Sommer dieſes Manko ſchon noch nachholen wird

m

und der Sommer war durchaus nicht beſſer Auch die

Der Fackelzug der Studentenſchaft zur Broyhanſchenke
ſetzte ſich geſtern abend bald nach 8 Uhr vom Domplatz aus
in Bewegung viel zu früh allerdings um den zahlreichen
Zuſchauern die in den Straßen Spalier bildeten ein impo
ſantes Schauſpiel zu geben Angeſichts der Tageshelle die
um dieſe Zeit noch herrſchte konnte das dürftige Fageellicht
nicht zur Geltung kommen Auch der Beteiligung nach war
der Zug nicht ſonderlich ſtattlich Jndes das Publikum
freute ſich über die vielfach mit Pekeſche Mütze oder Stürmer
gezierten Muſenſöhne über den farbenprächtigen Wichs der
Chargierten und über die Muſik der Kapellen von der etwa
ein halbes Dutzend im Zuge marſchierten

Ein Zeppelin wurde geſtern gegen 7 Uhr abends über
Halle geſichtet Das Luftſchiff überquerte die Stadt in ge
ringer Höhe in der Richtung von Nordoſt gegen Südweſt
Die Auſſchrift Sachſen und die wehende Flagge am
Bug des Schiffes konnte man mit unbewaffnetem Auge er
kennen da ſich der ſchöne Luftkreuzer ſcharf vom klaren Him
mel abhob Die Sachſen ſchlug den Kurs nach Leipzig
ein und war bald am Horizont verſchwunden

Desinfektion am Krankenbett Die gemäß S 8 des Geſetzes
betreffend die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten vom
28 Auguſt 1905 erlaſſene Polizeiliche Anordnung vom 15 Jan
1908 fordert in S 1 bei jedem Fall von Lungen und Kehlkopf
tuberkuloſe die Desinfektion Die während der Dauer der Krank
heit erforderliche Desinfektion Desinfektion am Krankenbett
liegt in der Regel den Angehörigen ob jedoch iſt die Polizeiver
waltung berechtigt ſie durch beſonders beauftragte Perſonen im
Einvernehmen mit dem behandelnden Arzte zu beaufſichtigen und
nötigenfalls zu regeln Die Schlußdesinfektion hat ausſchließ
lich durch die ſtädtiſchen Desinfektoren zu erfolgen Die
Aerzte ſowie Hausbeſitzer oder Abvermieter jeder Art werden da
her erſucht bei vorgeſchrittener Lungen oder Kehlkopftuberkuloſe
der Desinfektionsanſtalt oder dem Polizeiverwaltungsbureau I
Dreyhauptſtr 6 2 Treppen Zimmer 102 ſofort gegebenenfalls
auch durch Fernſprecher Mitteilung zu machen wenn der
Kranke die von ihm benutzten Räume infolge Ueberführung
in ein Krankenhaus oder in einen anderen Unterkunftsraum
Wohnungswechſel verläßt Die Desinfektion wird dann von
den ſtädtiſchen Desinfektoren unentgeltlich vorgenommen werden
Hausbeſitzer oder Abvermieter die in den vorſtehenden Fällen
eine Meldung unterlaſſen würden ſich möglicherweiſe haftpflichtig
machen wenn durch Anterlaſſen der Desinfektion eine Ueber
tragung auf die neuen Bewohner der Räume erfol

e STSSZJJGerichtsverhandlungen
Hie beleidigte Remonte Kommiſſion

Berlin 19 Juni
Die Beweisaufnahme wird heute fortgeſetzt Zeuge

Rittergutsbeſitzer Braemer Doristhal hat auf dem Pill
kaller Remontemarkt mehrere Pferde vorgeführt von denen
er vier verkauft hat Eins wurde von Major v Rundſtedt
zurückgewieſen wobei dieſer ſagte er bedauere aber ſolche
Pferde kaufe er in Pillkallen nicht ſolche Pferde müßten
paarweiſe vorgeführt werden Da durch Kreisblattbekannt
machung geſagt worden war daß Pferde in Pillkallen für
Maſchinengewehre nicht gekauft würden hat der Zeuge aus
dieſer Tatſache und da Major v Rundſtedt gleichzeitig ge
ſagt hat daß Sandelowski und Nachmann ſolche Pferde kaufe
entnommen daß das Pferd ſich für Maſchinengewehre eigne
Der Zeuge hat dann das Pferd an Sandelowski und Rach
mann für 1000 Mark verkauft Was aus dem Pferd ge
worden iſt weiß er nicht Major v Rundſtedt Welchen
Eindruck hat der Zeuge von meiner Bemerkung gehabt
Zeuge Jch hatte die Empfindung daß der Herr Major mir
einen Weg zeigen wollte wo ich mein Pferd verkaufen könnter 52 e meiner Meinung nur in meinem Jntereſſe ge

andelt
Beſitzer WarnatGudellen hat in Stallupönen ein Pferd

der Remonte Kommiſſion vorgeführt Das Pferd war etwas
unruhig und mußte gezogen werden Major v R habe das
Pferde gar nicht gemuſtert er habe nur Kopf und Bruſt ge
ſehen einfach abgewinkt und damit war nach Anſicht des
Zeugen angedeutet daß das Pferd zurückgewieſen ſei Er
habe nachher noch einmal verſucht das Pferd vorzuführen
doch ſei ihm das nicht gelungen Er habe das Pferd dann
an die Firma S u R verkauft dieſe habe dasſelbe Pferd
nachdem es gut aufgeputzt worden war

am ſelben Nachmittag an die Kommiſſion verkauft

Das habe er als ſehr unrecht empfunden denn er habe
das Pferd aufgezogen und der Verdienſt ſei dem Händler
zugefloſſen Er habe für das Pferd 1100 Mark bekommen
während der Tierarzt in Stallupönen ihm geſagt habe das
Pferd ſei mindeſtens 1400 Mark wert Der Zeuge hat ſein
Erlebnis mit der Remonte Kommiſſion der landwirtſchaft
lichen Zeitung Georgina mitgeteilt die Georgina hat
aber geantwortet es beſtänden Bedenken gegen das Ein
geſandt und hat die Aufnahme abgelehnt Ein lange

Diskuſſion über die Streitfrage ob das Pferd denn nun wirk
lich an die Kommiſſion verkauft worden ſei ſchließt der
Staatsanwalt damit ab daß dies nach ſeiner Meinung nicht

feſtſtehe
Auf Anregung des Staatsanwalts wird dann die geſtern

vom Rechtsanwalt Haaſe aufgeſtellte aus den Mitteilungen
des Zeugen Eigner geſchöpfte Behauptung erörtert daß dem
Vorgänger des Majors v Rundſtedt Oberſtleutnant v Haack

von Sandelowski und Rachmann materielle Vorteile
gewährt

worden ſeien Der Zeuge Voß war 5 Jahre Stallmeiſter
bei der Firma S u R Er bekundet u Major v Rund
tedt hatte ſeine Pferde bei der Firma ſtehen er hat ſeine

rde faſt täglich geritten und iſt manchmal von anderen
izieren um ſeine An befragt worden wenn dieſe

Pferde von der Firma kaufen wollten Er weiß nichts davon
daß Major v R angeblich dafür eine Proviſton von 6000
Mark bezogen habe er glaubt das aber nicht Er weiß auch
nichts davon daß angeblich Major v R ine von
der Firma erhalten habe auch ſei ihm nichts davon bekannt
daß der Major Pferde geſchenkt bekommen hätte Für ſeine
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Pferde hat v R die Fourage geliefert und das Standgelv
bezahlt A Dr Haaſe erinnert den Zeugen daran daß
er ein genaues ar führt haben ſoll der Zeuge er
erklärt daß er dieſes vernichtet habe als er aus der
ausgeſchieden ſei Vorſ Jſt Jhnen bekannt daß Majorv NRundſtedt angeblich fünf Pferde von der Firma gekauft

t die vorher von dem Militärdepot e als Kehlkopfde fer zurückgeſandt worden waren Zeuge Das kann
doch der Serr ajor nicht wiſſen Es iſt h mal unter den
Pferden eines er er das als Kehlkopf Pfeifer zurück
gekommen war aber der Herr Major hatte doch damit nichts
zu tun A Haaſe Sie haben doch bis in die letzte Zeit
hinein über dieſe Vorgänge r anderen Perſonen geſprochen

Zeuge Es ſind ja Kehlkopf Pfeifer zurückgekommen die
dann wieder verteilt und eingeſchoben wurden aber ob Herr
v Rundſtedt davon eins bekommen hat weiß ich nicht
Vorſ Sie ſagen ſie ſind eingeſchoben worden das wäre docheine unreelte Sache A Dr Haaſe Wiſſen Sie nicht
daß es ſich um fünf Kehlkopf Pfeifer handelte Oder wieviel
ſind Jhnen bekannt Zeuge Mindeſtens drei

Die Verhandlung dauert fort

Provinzidal Nachrichten
9 Halberſtadt 18 Juni Erſtürmung durch die

Pankgrafen am 19 und 20 Juni Die alte Pankgrafen
ſchaft von 1381 in Berlin die alljährlich hinauszieht in die deut
ſchen Lande und irgend eine ſchöne alte Stadt mit ihrer Fehde
überzieht wird in dieſem Jahre vor den Mauern Halberſtadts er
ſcheinen und die Stadt berennen nachdem in ritterlich humorvoller
Weiſe die Fehde angeſagt iſt Die Pankgrafen wohl an die 206
Mann ſtark treffen am 19 Juni mittags gegen 12 Uhr im Son
derzug auf dem Hauptbahnhofe ein Sie marſchieren durch die
Königſtraße zur Stadt und ſchwenken an der Kreuzung der Qued
linburger Straße in die Kühlingerſtraße ein wo vor dem dort er
richteten mittelalterlichen Stadttore das mit Stadttruppen be
wehrt iſt der Zug zum Halten kommt Das Tor wird ſchließlich
nach heftigen Kämpfen bei welchen Musketen und Böller mit
ſprechen erſtürmt Nach der Uebergabe bewegt ſich der Zug vor
das Rathaus zum Friedensſchluß und Ehrentrunk oon dort über
den Breiteweg zum Stadtpark Feſteſſen Um 354 Uhr Wagen
fahrt nach Spiegelsbergen in über 60 Wagen abends Bürger
kommers mit Freibier im Stadtpark Sonnabend vormittag 9 Uhr
Konzert der pankgräflichen Liedertafel im Dome um 115 Uhr
Erſtürmung der Knabberſchanze Frühſtück mit Freibier im
Kreuzgang und Kloſterhof des Liebfrauen Stiftes darauf großer
vomphafter Umzug der Ordensritter durch die Straßen der Stadt
um 1 Uhr Feſteſſen im Domklub Weiterfahrt nach Quedlinburg
nachmittags zwiſchen 5 bis 6 Uhr Die pankgräflichen Ritter
fahrten bilden in jedem Jahre für die ganze Gegend in die ſie
führen ein Ereignis Die Pankgrafen tragen während der ganzen
Tage altertümliche Ritterkleidung und dürften eine große ſelten
gebotene Sehenswürdigkeit darſtellen Für den Verkehr nach
Halberſtadt von außerhalb ſind Extrazüge in Ausſicht genommen
Die Pankgrafen führen auch einen großen Troß eine Muſikkapelle
und Belagerungsgerät mit ſich Die Veranſtaltungen der Stadt
die Abwehrkämpfe die Erſtürmung des Stadttores Begrüßung
uſw ſind ebenfalls ganz in mittelalterlichem Stile gehalten

Braunſchweig 18 Juni Ein Rieſenſchwindel Eine
Witwe wurde dem hieſigen Amtsgericht wegen Betruges vorge
führt Sie wird beſchuldigt in den letzten 7 Jahren einem Rent
ner ca 84 000 Mark abgeſchwindelt zu haben indem ſie dem Ge
nannten vorſpiegelte eine Komteſſe habe ihr und ihm ihr Ver
mögen in Höhe von ca 1 Million vermacht die in Göttingen
wohnhaften Verwandten der Erblaſſerin verweigerten aber die
Herausgabe um welche nun geklagt werden müſſe Zu der an
u angeſtrengten Klage will der Rentner dann nach und nach
die oben angegebene Summe hergegeben haben Die Witwe iſt
geſtändig ſie will aber nur 2000 Mark erhalten haben

Meßdorf Altmark 18 Juni Vom wütenden Eber
angefallen wurde der Hirte der hieſigen Schweinezucht Ge
noſſenſchaft Lohſe Als er beim Austreiben der Herde den Eber
mit der Peitſche züchtigte fiel ihn das Tier an und ſtieß ihn zu
Boden mit den fingerlangen Hauern ſeinen Schenkel arg zer
ren Als die Nachbarn hinzukamen ließ der Eber von ſeinem
Op ab und wandte ſich als ſei nichts geſchehen wieder der
Herde zu

Erfurt 18 Juni 130 113 Einwohner Nach der lau
fenden amtlichen Fortſchreibung der Einwohnerzahl hat Erfurt
nunmehr die 130 000 erreicht und überſchritten Der amtliche Nach
weis der Bevölkerungsvorgänge vom 13 Juni 1914 gibt die Ein
wohnerzahl mit 130 113 an

Jena 18 Juni Die Waſſerfrage Trotzdem die
hieſige Stadtgemeinde gegenwärtig im Ammerbacher Tal ein
großes Projekt zur Waſſerverſorgung in Arbeit hat das etwa
300 000 Mark Koſten verurſacht iſt man gewitzigt durch die Er
fahrungen der letzten Jahre weiter beſtrebt für die Zukunft die
Waſſerverſorgung der Stadt ſicher zu ſtellen Von der Stadtver
waltung iſt jetzt in Wichmar bei Camburg ein Grundſtück für
70 000 Mark angekauft worden das ſehr ergiebige und gute Quellen
enthält Der Anſchluß dieſer Quellen an das hieſige Leitungsnetz
d in den nächſten Jahren bevorſteht dürfte etwa 500 000 M
oſten

Blankenhain 18 Juni Todesfall Der im Ruheſtand
lebende Geh Kirchenrat Albert Bogenhard von 1883 bis
1908 Oberpfarrer und Superintendent von Blankenhain iſt im
Alter von 74 Jahren geſtorben Er war lange Jahre Mitglied
des großherzoglichen Kirchenrats

Rudolſtadt 15 Juni Poeſie und Proſa Ein Leſer
erzählt der Frankf Ztg folgendes Geſchichtchen Jch a eine
alte Familienchronik in der namentlich meine weiblichen Ur
ahnen in der ſchreibſeligen Zeit um die Wende des 18 und
19 Jahrhunderts mancherlei mehr oder weniger intereſſante
Familienereigniſſe aufgezeichnet haben Jn einem dieſer Ge
ſchichtchen ſpielt meine Urgroßmutter eine Rolle Sie hatte als
Kind in Rudolſtadt dem Dichterfürſten Friedrich Schiller als
dieſer dem dortigen Hofe einen Beſuch abſtattete einen Blumen
re überreicht und war dafür mit einem Kuß belohnt worden

dieſes immerhin literargeſchichtliche Ereignis hatte die beglückte
Mutter in der Familienchronik mit gebührender Ausführlichkeit
feſtgehalten und dabei auch erwähnt daß Schiller beim Anblick
des weißgekleideten Kindes die bewundernden Worte geſprochen
habe O welch ein holdſeliges Mägdelein Hinter dem Satz
nun befindet ſich in einer Klammer neben der zierlichen Hand
ſchrift der Mutter in den markanten Schriftzügen des Vaters
meiner blonden Urgroßmutter der lapidare Satz Sie war ein
rothaariges Luder welches uns ſehr viel zu ſchaffen machte

k Camburg 17 Juni 450j ähriges Kirchen und
Ortsijiubiläum Am 22 Juni dem Haupttage der 14 Not
helfer kann das Grafſchaftsdorf Vierzehnheiligen ſein 450jähriges
Kirchen und Ortsjubiläum feiern Gleich Camburg wurde der
Ort der früher Lutzendorf hieß im Bruderkriege vollſtändig zer
tört Zum Andenken an ihre Verſöhnung erbauten dann die
indlichen Brüder dort die große Wallfahrtskirche nach der ſich

von 1464 ab auch das wiederaufgebaute Dorf Vierzehnheiligen
nannte Das hochgelegene Dorf wird jetzt noch wegen ſeiner
Kirche und des Schlachtendenkmals von 1806 viel beſucht Vom
Kirchturm aus der ar der höchſten Erhebung zwiſchen Apolda
und Jena ſteht reicht die Fernſicht vom Kyfſhäuſer bis zum Thü
ringer Wald

Heiligenſtadt 16 Juni Ausländiſche Meſſer
lumpen Nach einer Tanzluſtbarkeit im Schützenhauſe kam es
zwiſchen hieſigen Arbeitern und volniſchen Eiſenbahnbauarbeitern
zu einem Streit Drei hieſige Arbeiter namens Kleppe Plich und
Metze erhielten Meſſerſtiche in Kopf und Hände Die beiden
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erſteren blieben beſinnungslos liegen Die ausländiſchen re
verſchwanden nur der Hauptmeſſerſtecher der Ruthene Scuratko
verfolgte noch Metze Der dienſthabende Polizeiſergeant Arand
tam hinzu und wollte die Streitenden auseinanderbringen Der
Ruthene ſtach blindlings auf den Beamten ein der vier ſchwere
Stiche erhielt von denen einer in die Lunge drang Ob der Ver
letzte am Leben bleiben wird erſcheint noch fraglich Der Ruthene
wurde vön der Volksmenge förmlich gelyncht er war aber heute
vernehmungsfähig und wurde ins Gefängnis eingeliefert

Köſtritz 15 Juni Großer Schaden durch den Froſt
ſpanner in den Kirſchenanlagen Die großen
Kirſchenanlagen und Plantagen in dem nahen Pohlitz die
dieſes Jahr ſehr hohe Pachtergebniſſe etwa 20 000 Mark ein
brachten haben zum Teil namentlich in den niederen am Fluß
gelegenen Plantagen in ganz ſtarker Weiſe unter dem Froſtſpanner
zu leiden und Hilfe iſt kaum möglich Der Schädling hat in den
gefährdeten Anlagen nicht nur das Laub ſondern auch die Früchte
faſt völlig abgefreſſen namentlich ältere gut behangene Bäume
und ganze lange Alleen ſtehen entblättert da Die Pächter er
ſtreben die Wiedererſtattung der teilweiſen Pachtbeträge

Kunſt und Wiſſenſchaft
Neue Ehrendoktoren der Techniſchen Hochſchule in Berlin Die

Techniſche Hochſchule in Charlottenburg hat drei neue
Ehrenpromotionen vollzogen Die Würde eines Doktor Jngenieurs
ehrenhalber wurde verliehen dem Geh Regierungsrat Profeſſor
Dr Dr Jng C Liebermann in Berlin in Anerkennung
lebenslänglicher treuer Hingabe an den Beruf eines Forſchers
und Lehrers ſowie für die bei der Erlangung und Ausübung des
Promotionsrechtes um das Anſehen der Techniſchen Hochſchule er
worbenen Verdienſte dem königl Kommerzienrat C P Goer z
in BerlinGrunewald in Anerkennung ſeiner Verdienſte um die
Entwickelung der deutſchen optiſchen Großinduſtrie inſonderheit
um die Förderung der photographiſchen Optik und der Konſtruktion
und techniſchen Durchbildung optiſcher Erkundungs und Meß
inſtrumente und dem Geh Regierungsrat Profeſſor Dr W
Will in Berlin Grunewald in Anerkennung der großen Ver
dienſte welche er ſich durch den Ausbau der Lehre und Technik
der Sprengſtoffe um die Jnduſtrie ſowohl wie um die Erhöhung
der Wehrkraft des deutſchen Volkes erworben hat

Neues von der Univerſität Göttingen Die altehrwürdige
Alma mater zu Göttingen konnte in dieſem Sommerſemeſter ein
erfreuliches Jubiläum begehen nämlich die Jmmatrikulation des
3000 Studenten Es iſt dies das erſte Mal in der Geſchichte der
Hochſchule daß ſie ſich einer ſo hohen Frequenz zu erfreuen hat
Göttingen iſt übrigens auch die Hochſchule an der im kommenden
Winterſemeſter zuerſt ein ſog Studienſemeſter für aka
demiſch gebildete Lehrer an höheren Schulen abgehalten werden
wird Zu dieſem Zweck wird eine beſtimmte Zahl von Spezial
Vorleſungen angekündigt in denen ſich die Oberlehrer über den
r rtigen Stand zunächſt der Naturwiſſenſchaften orientieren
önnen

Rooſevelts Vortrag in der Geographiſchen Geſellſchaft zu Lon
don Der Expräſident Rooſevelt hat Dienstag abend vor den
Mitgliedern der Kgl Geographiſchen Geſellſchaft einen Vortrag

über ſeine Forſchungsreiſe nach Braſilien gehalten

Theater und Muſik
Die rote Nelke

Aus München 12 Juni wird uns berichtet
Das Schauſpiel Die rote Nelke von Emmerich Foeldes

das die Münchener Kammerſpiele heute abend zur Ur
aufführung brachten erwies ſich als ein theaterwirkſames Stück
das aber mit recht groben Effekten arbeitet und daher keiner An
ſpruch auf künſtleriſchen Wert machen kann Das Ganze wirkt auch
zu wenig glaubhaft Es enthält jedoch zwei Paraderollen und
als bemerkenswerte Neuheit zwei Friſierſzenen einer ſchönen
Frau Die Baronin Marietta haßt ihren Gatten einen egoiſtiſchen
Streber der es abſichtlich überſieht daß ſie ſcheinbar ein Verhält
nis mit dem Arbeitsminiſter der ſein Vorgeſetzter iſt unterhält
Marietta haßt auch dieſen Arbeitsminiſter und ſie wendet ihre
Liebe ihrem Friſeur Jofef zu der in der ſozialdemokratiſchen Par
tei eine große Rolle ſpielt Joſef entnimmt dem Schreibtiſch des
BVctrons den Entwurf zu einem Streikgeſetz Natürlich er in
folge des Verſchwindens dieſes Dokumentes die größte Aufregung
Marietta beſtreitet daß ſie ſelbſt Joſef das Dokument gegeben
habe der Gatte ſtellt ſie jedoch vor die Entſcheidung entweder mit
Joſef ins Gefängnis zu gehen oder dem Friſeur einen Geheim
vparteibeſchluß zu entlocken Die Baronin läßt ſich dazu überreden
und es gelingt ihr auch den Friſeur in einer Liebesſtunde zu
überreden Ein inzwiſchen ausgebrochener Streik und ein Miniſter
attentat werden ſo vereitelt und der Baron ſelbſt teilt dies Joſef
mit der Mariettas Verrat merkt und ſie erdroſſelt Die Auf
führung unter Balls Regie war nicht mehr als eine Durchſchnitts
leiſtung Die Hauptrollen wurden von Annie Reiter und Raoul
Aslan dargeſtellt Der Beifall war nach der Friſierſzene im erſten
Akt ſtark am Schluß regte ſich jedoch eine heftige Oppoßtion

R R

Bühnenchronik
Ernſt v Poſſart hat zur Erinnerung an ſein vor 50

Jahren am Münchener Hoftheater erfolgtes erſtes Auftreten
in dieſer Rolle den Franz Mohr wieder geſpielt und iſt in
ſeiner meiſterhaften erſtaunlich elaſtiſchen Darſtellung von dem
ausverkauften Hauſe enthuſiaſtiſch gefeiert worden Er hat mit
d Rolle vor 50 Jahren ſeinen Ruf als Charakterdarſteller be
gründet

Hannibals Brautfahrt ein Schwank für ernſt
hafte Leute von Klabund wurde ſoeben vom Berliner Künſt
lertheater zur Aufführung angenommen Das Stück erſcheint im
Vühnenvertrieb von Erich Reiß Verlag

Das Biedermeyerluſtſpiel Der tote Gaſt von Rudolf Rieth
Mitglied des halliſchen Stadttheaters erlebt am 24 Juni im

Stadttheater zu Bromberg ſeine Uraufführung
Tatü Tataal iſt der Titel einer neuen Geſangspoſſe

von Adolph Roſé e Muſik von Guſtav Meyer die im Bühnen
verlag Ahn u Simrock erſchienen iſt

Schrumpfs Nachfolger Direktor Beck vom Bonner Theater
wird mit dem 1 Juli die Leitung des Münchener Volks
theaters an Stelle des aus ſeinem Prozeß gegen die Bühnen
genoſſenſchaft bekannten bisherigen Direktors Schrumpf über
nehmen Beck war 12 Jahre lang Leiter des Bonner Theaters

Neue Freilichtſpiele Aus Oldenburg wird uns geſchrieben
Auch Oldenburg hat jetzt ſeine erſten Freilichtaufführungen
geſehen Ein ijdylliſcher Platz im nahen Bloher Gehölz erwies ſich
ſehr geeignet für die Jdee und ſo werden dort jetzt auf Anregung
des Hoftheaterdramaturgen Dr Franz Ulb rich einige Spiele
u a Goethes Laune des Verliebten und ein Gellertſches
Schäferſpiel Das Band gegeben Da ſich zu allen Vorſtellungen
ein ſtarker Andrang regte das Theater faßt einhundert Perſonen
iſt auch das finanzielle Reſultat das der neugegründeten Lite
rariſchen Vereinigung zugute kommt ein erfreuliches Auch eine
Uraufführung erfolgte jetzt auf dieſem Waldplatze Ulbrich
hatte ein gefälliges Maienſpiel in Verſen Hans Träuminshlau
geſchrieben in dem die Stimmung des Ortes ſehr glücklich ver
wandt wird und das mit dem Autor in der Titelrolle ſehr bei
fällig aufgenommen wurde

O Sch
Wedekinds Simſon verboten Jm Münchener

Schauſpielhauſe ſollte zur Feier des 50 Geburtstages a

reichen engen Serpentinen der Päſſe boten Schwierigkeiten Da
einzelne Konkurrenten die Etappen in viel kürzerer Zeit als feſt

kommen Die Münchener Zenſur hat aber die Auffürungſ
aus Gründen der Sittlichkeit verboten

Die Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenangehöriger hat in der
Angelegenheit des Münchener Volkstheaters einen neuen
Erfolg zu verzeichnen Wie aus dem Bureau der Genoſſenſchaft
mitgeteilt wird hat auf den Rat der Genoſſenſchaft eutſcher
Bühnenangehöriger der Münchener Polizeipräſident den zum pro
viſoriſchen Leiter des Münchener Volkstheaters vorgeſehenen Re
giſſeur Denzel abgelehnt und dem Zentralausſchußmitglied Schwannele die Leitung und Notkonzeſſion übertragen

Vermiſchtes
Das Eiſenbahnunglück in Schottland Zu dem Eiſen

bahnunglück das ſich geſtern abend bei Carbridge in tt
land ereignete werden noch folgende Einzelheiten gemeldet
Der Zug fuhr mit mäßiger Geſchwindigkeit über die Brücke
als plötzlich der Tender aus den Schienen ſprang und die
nachfolgenden Wagen infolgedeſſen ebenfalls umſtürzten
Eine ganze Anzahl von Reiſenden fiel ins Waſſer wo ſich
furchtbare Szenen abſpielten Mehrere beherzte Männer
die ſofort die anderen auf der Brücke ſtehen gebliebenen
Wagen verließen machten ſich ſofort an die Rettung der imWaſſer Kämpfenden Es gelang ihnen auch viele der dem

Tode des Ertrinkens nahen Perſonen ans Land zu bringen
Trotzdem ertranken drei Frauen Eine ganze gnßa Paſſa
giere wurde ſchwer verletzt Jhre genaue Zahl ſteht jedoch
noch nicht feſt es ſind aber über 20

Letzten Meldungen zufolge befürchtet man daß die Zahl
der Toten noch erheblich größer iſt Es werden noch 12
Paſſagiere vermißt die ebenfalls den Ertrinkungstod ge
funden haben dürften Eine vorläufige Unterſuchung hat
ergeben daß der r Schienenſtrang bei Carbridge voll
kommen unter Waſſer ſtand Die Schraubenmuttern der
Schienenſchwellen hatten ſich gelockert worauf ſicher die Ent
gleiſung des Tenders und damit das furchtbare Unglück zu
rückzuführen iſt

Ordnung muß ſein Eine reizende Geſchichte hat ſich in einer
franzöſiſchen Präfektur die der heilige Bureaukratius augenſchein
lich in beſonders lieberolle Obhut genommen hat zugetragen Jm
Arbeitszimmer des Präſidenten blieb eines Tages die Uhr ſtehen
da ſie abgelaufen war Der hohe Herr klingelt und ſagt zu dem
eintretenden Bureaudiener Hören Sie mal mein Lieber Meine
Uhr iſt ſtehen geblieben Sorgen Sie dafür daß ſie aufgezogen
wird Jawohl Herr Präfekt Jch werde ſofort den Uhr
macher in der Stadt benachrichtigen Jch denke daß im von
48 Stunden die Angelegenheit erledigt ſein wird Sie ſpaßen
wohl Nicht in 48 Stunden ſondern auf der Stelle ſoll die Sache
ihre Erledigung finden Ziehen Sie bitte ſelbſt die Uhr auf
Ob dieſes demütigenden Anſinnens legt ſich die Stirn des Bureau
dieners in Falten Er erwidert mit ſtolzem Selbſtbewußtſein

Das iſt ganz unmöglich mein Herr da eine ſolche Arbeit nicht
zu meinen Obliegenheiten gehört Wir haben einen Beamten der

n mit dieſer Arbeit betraut iſt Er allein hat das
Recht die Uhren der Verwaltung zu ſtellen aufzuziehen und er
forderlichenfalls zu reparieren Gegen dieſe energiſche Dienſt
verweigerung war der Präfekt machtlos
ſofort getan hätte er trat an die Uhr und zog ſie höchſt eigen
händig auf

Bleichgeſichter als Gatten geſucht Eine junge Jndianerin
vom Stamme der Kalispell Jndianer namens Mabel
Tugleshell hat ſich an den Jndianeragenten des
Diſtrikts Captain J Mc A Webſter mit der ſchriftlichen
Bitte gewandt den Mädchen er Stammes weiße Männer
die geneigt ſind die Ehe mit ihnen einzugehen zu empfehlen
Jnfologedeſſen iſt der Jndianeragent mit Briefen von Heirats
kandidaten überſchüttet worden die ſich um die Mädchen des
Stammes bewerben Webſter warnt die Mädchen aber aus
drücklich einen dieſer Kandidaten zum Gatten zu wählen dadieſe erſichtlich nur darauf ausgehen hübſche M en und

mit ihr einen mehr oder weniger großen Landbeſitz zu angeln
Die Mehrzahl der Bewerbungsſchreiben kommt aus Portland
und Seattle Zwei der Kandidaten legen ihre Photographien
dem Schreiben bei Jch möchte eine hübſche Jndianerin von
etwa zwanzig Jahren heiraten ſchreibt ein heiratsluſtiger
Kandidat aus Seattle Sie muß geſund und nicht über
5 Fuß 6 Jnches 1,68 Meter groß ſein Sie würde in einer
Vorſtadt von Seattle wohnen und ich würde mich in bezug
auf Geld für ihre Toilette nicht lumpen laſſen Bitte
geben Sie mir Nachricht ſchreibt ein anderer wieviel Land
ein weißer Mann der ſich dazu entſchließt ein Jndianer
mädchen zu heiraten erhält Und ein Dritter ſucht ein
Jndianermädchen das engliſch ſprechen kann und den Haus
halt nach engliſchem Muſter zu führen imſtande iſt

t

Bäder und RKurorte
Schwarzburg Wer zum ſerſtenmal durch das Tal der Schwarza

hoch über Schwarzburg anlangt der wird wie gebannt ſtehen
ſich des ergreifend ſchönen Bildes zu erfreuen Ein von mächtigen
Waldbergen eingerahmter Tolkeſſel liegt vor uns Als ein male
riſch umbuſchter Felsriegel ſchiebt ſich eine Baſtion hinein die das
Fürſtenſchloß trägt und daneben den ſchmucken Neubau des Weißen
Hirſchen heute eins der erſten Gaſt und Raſthäuſer Thüringens
Seine landſchaftliche Lage genießt Weltruf der Anblick von den
Terraſſen iſt über alle Maßen ſchön Hollands junge Königin
welche als Bergſteigerin Schwarzburgs Umgebung genoß konnte
mit den Worten ſcheiden nirgend ſo wohl ſich befunden zu
haben Gediegene Vornehmheit eint ſich in den Räumen des
Hauſes mit Thüringer Gemütlichkeir Dazu geſellt ſich eine er
habene Natur die den höchſten Anſprüchen genügt

Bad Wildungen Die Beſucherzahl des Bades betrug am
17 Juni 5172 Perſonen

sport Nachrichten
Oeſterreichiſche Alpenfahrt

Bozen 18 Juni
Heute wurde die vierte Etappe Toblach Bozen 321,2 Kilo

meter gefahren Auf dieſer Strecke waren nicht weniger als fünf
der ſchwierigſten Alpenpäſſe zu überwinden darunter das 2250 Mtr
hohe Pordoijoch ferner Falzaregopaß 2117 Mtr Rollepaß

1984 Mtr Brocconepaß 1617 Mtr
Als um 5 Uhr früh der Start in Toblach begann herrſchte

wieder drübes regendrohendes Wetter dichte Nebel hatten ſich
bis tief auf die Fere änge hinabgeſenkt So hielt die Fahrt über
die großen Päſſe nicht was ſie verſprochen hatte Gelegentlich
gingen vormittags auch heftige Regenſchauer nieder Erſt in den
Nachmittagsſtunden klärte ſich das Wetter auf Aber nur hin und
wieder wurde die Fernſicht auf die Dolomiten und die Gletſcher
frei Die Aufſtiege waren bei allen Päſſen auf den vorzüglichen
Kunſtſtraßen nicht ſchwierig ſo daß heute Poenaliſierungen in
größerem Umfange nicht zu erwarten ſein dürften Nur die zahl

geſetzt war zurückgelegt hatten die Jnnehaltung der Fahrzeiten

Er tat was wohl jeder

ratur wenig verändert

Die deutſchen Fahrer reſp Wagen trafen Heute in folgeReihenfolge Georg Paulmann Horch Nr 12 Auguſt ſt
Benz Nr Helene Hauswaldt Benz Nr Dir Aug v

Jng A Graumüller Oberingenieur H Lange L Obruba W
Stift die Fahrer der deutſchen AudiWagen Nr 36 bis 40 Graf
Thun und Hohenſtein Benz Nr 4 außer Konkurrenz Florian
Rickel Protos Nr 47 Karl Vitall N A G Nr 65 Dr B v
Bleichröder Minerva Knigleb Nr F Zerbſt N A G Nr
N A G Nr 66 E Saal Wanderer Nr 76 außer Konkurrenz
M Stauch Protos Nr 56 Karl Köhler Ken Nr 71 Dir
Georg Schwarz N S W Nr 72 Kappel Hanſa Nr 69 Geh

hbetzte Depeſchen
Die Internationale Kontrollkommiſſion an die Königin

der Niederlande

Durazzo 19 Juni
vie Jnternationale Kontrollkommiſſion für Albanien

hat an die Königin der Niederlande die folgende tele
graphiſche Beileidskundgebung geſendet Die Mitglieder
der Jnternationalen Kontrollkommiſſion bitten Eure Maje
ſtät das tiefe Beileid anläßlich des Hinſcheidens des Oberſten
Thomſon ausdrücken zu dürfen der auf dem Schlachtfeld der
Ehre im Kampf für eine Sache gefallen iſt zu welcher ihn
das Vertrauen Eurer Majeſtät berufen hatte Alban ien
verliert in Thomſon eine ſehr wertvolle Stütze
und die Jnternationale Kontrollkommiſſion einen Mit
arbeiter auf welchen ſie zur Befeſtigung des neuen Staats
weſens rechnete

Generalleutnant v Belet Narbonne F
Berlin 19 Juni

Generalleutnant von Belet Narbonne Kommandeur der
Garde Kavallerie Diviſion iſt heute nachmittag in einem
Sanatorium in Schlachtenſee nach längerem Leiden ge
ſtorben

Einſturz eines Tunnels

Nizza 19 Juni
Auf der neuen Bahnlinie RizzaCuneo zwiſchen Soſper

und Breyl iſt durch einen Erdrutſch ein Teil eines Tunnels
eingeſtürzt wobei 30 Arbeiter verſchüttet wurden
Die Aufräumungsarbeiten ſind im vollen Gang Bisher
wurden 12 Tote und 7 Schwerverletzte aus den Trümmerp

gezogen

Grubenbrand
Brüſſel 19 Junt

In der Kohlengrube VieilleArchaye iſt in etwa 460 m
Tiefe ein Brand ausgebrochen Um 3 Ahr nachmittag ſind
200 Bergleute aufgeſtiegen Man weiß noch uicht ob es
allen Arbeitern gelungen iſt ſich rechtzeitig in Sicherheit zu
bringen

Ein Nachſpiel zum Beilis Prozeß
Petersburg 19 Juni

Gegen 26 Advokaten die während des BeilisProzeſfes
eine für das Juſtizminiſterium und das Gericht beleidigende
Reſolution unterzeichnet hatten wurde heute nach drei
tägiger Gerichtsverhandlung das Urteil gefällt Die
Rechtsanwälte Sokolow und Kelensky wurden zu 8 Monaten
die übrigen zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt 3

Die Heereskommiſſion der Kammer welche ſich wie aus
Paris 19 Juni gemeldet wird ſoeben gebildet hat und
aus 44 Mitgliedern beſteht umfaßt 13 geeinigte Radikale
7 geeinigte Sozialiſten und 2 unabhängige Sozialiſten day
heißt alſo 22 Anhänger der zweijährigen Dienſtzeit

Fliegertod Aus Petersburg 19 Juni wird ge
meldet Der Militärflieger Sojakine iſt heute auf dem
Flugplatz von Gatſchinag aus geringer Höhe tödlich abge

ſtürzt 9Der bei Portland feſtgeratene Dampfer Bülow iſt
heute nachmittag wie aus Bremen 19 Juni gemeldet
wird mit Hochwaſſer wieder flott geworden Der Dampfer
iſt dicht er geht zunächſt in den Hafen von Portland um
dort Ladung aufzunehmen und die Reiſe ſodann fortzuſetzen

Ogffentlicher Wetterdientt
Dienſtſtelle Jl nen a u Freitag 19 Juni 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wettorlage in Enropa

Die Wetterlage iſt ſeit geſtern kaum verändert und di
Wetterausſichten ſind demnach die gleichen wie für heute
Die Gewitterneigung hat weiter abgenommen doch bilden
ſich immer noch einzelne Falltiefs die gewitterhaften Regen

bringen WWitterungsausſicht für den 19 Jnni
Bewölkt bis auf gewitterhafte Regen trocken Tempe

Waetterwarte an Hamburg
der Depeſchen des Reichs Wetter DienſtesAn Grund peſch Whlnchrrnt verboten

20 Juni Sommerlich warm heiter
1 Juni Sehr warm ſchön heiter
22 Juni Sorig mit Sonnenſchein warm Gewitter
23 Juni Schwül heiß bewölkt ter s heiter
24 Juni Wenig verändert ſtrichweiſe Gewitler

Juni Schwül bewölkt teils heiter Gewitter
26 Juni Kühler bedeckt trübe ſpäter heiter

Juni Ziemlich kühl Sonnenſchern windig

an wortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dycker den eiliger Teil für Provinzialnachrichten Wer

Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw artit
Feuchtwangerz für Ausland u lehte Rachrichten Dr Kar
Saer für den Anzeigenteil Albert Bartb Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriften 7
die Redaktion Verichte Einſendungen uſw ſind ſte die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakterre zu richtengemäß der Ausſchreibung aber für Tirol Bedingung iſt diktiertedie Sberlettung 60 Kilometer vor Bozen ſämtlichen zu früh einge

Wedekinds des Dichters Tragödie Simſon zur Aufführung troffenen Fahrern eine Zwangspauſe 1 Nummer umfaßt 8 Seitennſchlieblich Knterhaltungsblatt
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ferner gemeinsame Behandlung zollpolitischefern r Fragen und gegenSeitiger Austausch von Erfahrungen gepflogen a da
für dass man jetzt ein Messingsyndikat zustande zu bringen

Handol Gewerbe u Verkehr
z Berliner Börse

Televſontsehler Berlehbt der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Reichsanl 77,30 Türkenlose 161,25 Deutsche

43675 Discanto 185 62 Dresdner 147 12 Handelsges 150 Schaaff
hausen 108,25 Azow Don 221,12 Petersb Intern 182,12 Balti
more 91,25 Canada 199 Lombarden 17,87 Henry 146,87 Schan
tung 131,27 Paket 126,87 Hansa 249,50 Lloyd 110,12 Deutsch
Australier 169,75 Aumetz 157,12 Bochum 221,50 Deutsch Luxem
burg 129 Gelsenkirchen 182,50 Harpener 177,37 Laura 148,25
Phönix 236,50 Rombach 154,50 A E G 242 25 Dynamit 165,25
Naphtha t South West 107,12 Türk Tabak 226,25 Tendenz

emlich festz Am Kassamarkt notierten höher Kappel Masch 3,50
Ohles Erben 8 Seck Dresden 4,75 Vogtl Masch 4 J D Riedel
4,50 Chem Zeitz 2,75 Baver Hartstein 2,75 Deutsche Gasglüh
ſicht 2 Ostelb Sprit 2,50 Wicking Zement 2,75 Dresdener Gar
dinen 2,2 nie driger Adler Fahrrad 3 Daimler 2,50 Dürkopp
2 Freund Masch 2 Görlitzer Masch 2,75 Linke Hofmann 2,30
Loewe Co 2 Anilinfabr Treptow 4 Bad Anilin 2,50 Elber
felder Farben 2 Chem Heyden 2,50 Mühle Rüningen 6,50 Kahla
Porzellan 2,50 Schömburg Porzellan 4 Siemens Glas 4,50 Lothr
Zement 2 Akkumulatoren 2,25 Zechau Kriebitzsch 4,40

a

Zum Kurszettel Berlin 109 Jum, 4 Badisohe StaateAnleihe 08/09 unk 18 97 40 G Bayrisohe Stsats Anl 98 80

U b G 9 Sehbwaraurg Sondershausen em taats Anleihe 81 8356,30b G 3 Kameruner Eisenbahn An le Dontaon
Ostatrikanisohe Sehuldversohr gar 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1600 W Darms Stadt Anl 1909 unk 10
3i l Dessauer Sdad oiho 1896 4 Däuseseldorter Stadt
Anlethe 1660 97 08 0d 06,606 Jenaer Stadt An 1000
3 Jenaer Stadt Anl 1002 49 Nordhäuser Stadt Anteihbe
1008 unkv 10190 h 1903 unk1918 V Thorner Stadt Ani 1990 06 00 9450 G Aproz
Hessisohbeo b XII 07,10 Oeseterreichisohbe dWestbahn Obligationen 1874 kobv u a Deutsohs Bolvay

17 102 10 G Peltenh eII or 4 g oreinigte Lausitner Glas
Londoner HBörss vom 15 Joni Es notierten74 Ts Rio Tinto 68 00 Geduld 21 Goldtields 2 12 Steel ſom 63 12

Steel prets Kand Mines 6,08 Anacgonda 26 BKastrand 1,75
Ohartered 0,81 Aurora West 0,43 Uinderella Oons 28 Johannes
burg Goldtlelds 0 12 Van Ryn 97 Albus Generals 46 Kand
Mollieries AS West Rand Oonsols 8/6 Beneral g C Vio

A Göra Co Moddertontain 12 88

LUngi Konsols

Der Kall Kuxenmarkt

Alexandershall 10000 10300 Johannashall 3200 3600
Bergmannssegen 6800 7000justus Hktien 90 92Burbach v e e e 9100 9350 aiseroda 6600 6850Buitlar 650 750 Krügershall 108 105Sarletund 47090 5000 agiück 1500 1600Carlsglück e 1200 1300 3000 4050Fallersleben 1650 1725Neusollstedt 3275 3425
Felsenfest 3425 3525 Neustassfurt 13200 13500Glückauf 17700 16400 Reichenhall 1575 1675
Gunthershall 4400 4500 Ransbach 2200 2300Hansa Silberberg 5450 5550 Konnenberg 8590 87
Hedwig 1575 1650 Rothenber 2100 2200fHefiigemünle 1000 1075 Salzdeifurih 3005 306
Heiligonroda 11000 11200 Salzmünde 5650 5750
Heldburg 3690 38 LIeutonia 57 609Heldrungen 1025 11 Thüringen 2950 3050Herta N en 2700 2800 Walter 1875 1475Hohenfels 5000 5400 Wendland 700 350wen nei mengil 830J 4 6 Sers eHapetedt 26715 2950 von e

Kali Gewerkschaft Wilhelmshall Im echenschaftsberitür 1913 erklärt die Verwaltung dass von Se Einsicht er Be
teiligten zu erwarten sei dass der sorgsam vorbereitete und als
wirtschaftlich notwendig anerkannte Bindungsvertrag im August
d J zum tückenlosen und endgültigen Beschluss gelangen werde
Die Erwartung ist insofern beachtenswert als der Grubenvor
stand der Gewerkschaft gleichzeitig Vorsitzender der Bindungs
kommission ist Die Beteiligungsquote der Gewerſeschaft ver
ringerte sich im Berichtsjahre von 12,73 auf 10,64 Tausndstel
Die Aufsehlussarbeiten in der Grube nehmen einen günstigen
Verlauf Der Fabrikationsgewinn stellte sich auf 562 140 678 686
Mark und der des Bergwerks auf 788 635 589 676 Mk Nach
Abschreibungen von 296 289 208 121 Mk ergibt sich ein Ge
Winnsaldo von 3 068 505 1 702 365 Mk Nach Abzug aller Un
kosten verbleibt ein VUeberschuss Von 662 429 Mk der zum Ab
teufen für den neuen Schacht Wilhelmshall II Verwendung fand
Die noch zu deckenden Verbindlichkeiten bei Wilhelmshali Il be
trugen per Ende 1913 insgesamt 1 142 538 Mk so dass mit Rück
sicht auf die noch auszuführenden Anlagen auf Wilhelmshall I
die Verteilung einer Ausbeute Vorläufig nicht in Aussicht ge
nommen werden kann Bis zur Vollendung der Anlagen auf VWil
helmshal II werden nach Schätzung der Verwaltung noch etwa
1 250 000 Mk erforderlich sein Bisher wurden 803 675 Mk in
vestiert Bei der Gewerkschaft Dinge iMark angelegt gelstedt sind bisher 3 415 671

Bestrebungen zur Bildung eines Messingsyndika i iGange Die Verhandlungen zielen auf die rüeue eine alt
gemeinen deutschen Messingsyndikates das Vor allem eine
Preiskonvention in sich einschliessen soll hin Es ist eine Suhb
kommission von Messinginteressenten ernannt Worden die die
Aufgabe hat die Pläne für dieses beabsichtigte Syndikat aus
zuarbeiten und vorzulegen Die vor einem Jahre gegründete
wirtschaftliche Vereinigung deutscher Messingwerke hat nicht
die der Preisregulierung sondern es werden von ihr in

eihe gleichmässige Lieferungsbedingungen festgesetzt

Der Grund da

sucht liegt wie der Voss Ztg Von fachmännischer Seirichtet wird in der starken Depression die auf en diese
gewerbe lastet Mangels einheitlicher Preise besteht schon seit
einiger Zeit ein gegenseitiger Kampf in dieser Industrie durch
den die Messingpreise so weit herabgedrückt worden sind dass
zum Teil unter den Einstandspreisen angeboten und verkauft
Wird nur um Beschäftigung für die bestehenden Fabrikseinrieh
tungen zu haben Der Grund für den Mangel an Aufträgen ist
wesentlich darin zu suchen dass die Kronen und Lampen
branche die eine der wichtigsten Messingkonsumentinnen ist
sehr sehlecht beschäftigt ist Der Absatz in Handelsmessing
ist ausser ordentlich gering Durch das Zustandekommen eines
Syndikates hofft man eine allgemeine Aufbesserung in der
Messingindustrie bewirken zu können

Sofortige Aufnahme der Röhrensyndizierungsverhandlungen
Die gestrige Konferenz von Vertretern der Röhrenwerke be
schloss die Verhandlungen zur Bildung des Röhrensyndikats im

W u m von Verbänden für dierigen B Produkte sofort aufzunehmen Die nüächste sfindet Mitte August statt enst tenng
Die Schwäche am Zinnmarkte welche die gestrigenrückgänge erneut erweist dürfte teilweise da e

hängen dass für eine insoſvente New Vorker Firma die Pope
Metal Co Engagements glatt gestellt waren Die fiöhe dieser
ne asements glaubt man mit etwa t beziffern zu
ürfen

Tiquldatſon der Kamope Muskwerke Akt Ges in Dippoldis
walde Infolge der bekannterweise schon seit langem sehr vun
günstigen finanziellen Lage des Unternehmens hat sich die Ver
Waltung genötigt gesehen auf die Tagesordnung der diesjährigen
Generalversammlung die Beratung einer Sanierung bezw die
Beschlussfassung über die Auflösung der Gesellschaft zu setzen
Zu dieser Massnahme ist der Aufsichtsrat dadurch veranlasst
dass der Verlust die Hälfte des GOrundkapitals bereits über
schritten hat Die Generalversammlung der die erwähnten An
gelegenheiten unterbreitet werden wird auf den 13 Juli ein
berufen

Die B Liebold Co A G in Holzminden Zementbau be
antragt die Herabsetzung des Grundkapitals von 2 Mill Mk auf
1 500 000 Mk durch Zusammenlegung von zwei Stammaktien
1 Mill Mk zu einer und Umwandlung der zusammengelegten

Aktien zu Vorzugsanteilscheinen zwecks Vornahme von Ab
schreibungen auf die durch Aufhebung der 2zweigniederlassungen
entstehenden Verluste und die Verstärkung der Betriebsmittel
Für 1912 wurden noch 6 Proz Dividende gezahlt

Der AufSchnellpressentabrik Frankenthal Albert Cie
sichtsrat schlägt wiederum 16 Proz Dividende vor Nachfrage
und Beschäftigung seien im neuen Geschäftsjahr zufriedenstellend

Niederlausitzer Kohlenwerke Akt Ges in Berlin Der Auf
sichtsrat beschloss das bisher 12 Mill Mk betragende Aktien
kapital um 4 Mill Mk zu erhöhen

Rheinische Portland Zementwerke in Köln Die zu drei
Vierteln in den Besitz des Süddeutschen Zementsyndikates über
gegangene Gesellschaft schliesst nach 89 251 i V 93 306 Mk
Abschreibungen mit einem Jahresverlust von 54 266 Mk um den
sich der Verlustvortrag von 164 791 Mk auf 219 056 Mk erhöht
Verwiesen wird auf die Erzeugungseinschränkung und Viel zu
geringe Kontingentierung der Fabrik im inzwischen abgelaufenen
Rheinisch Westfälischen Syndikat Das neue Kontingent wurde
von 340 000 auf 704 000 Fass erhöht In der Bilanz stiegen die
Kreditoren auf 893 441 702 912 Mk Das neue Jahr sei ein
Uebergangsjahr mit ungewöhnlichem Verlauf Werke die in
Herbst nicht mitgeschleudert hatten gerieten in starken Minder
versand worunter die Gesellschaft noch ausserordentlich zu
leiden hatte Auch im übrigen lasse der Absatz des Verbandes
zu wünschen übrig so lasse sich der Verlauf noch nicht über
sehen und möge mancherlei Enttäuschungen verursachen

Verlängerung des Deutschen Spiegelglassyndikats Wie man
hört ist das Syndikat auf die Dauer von zehn Jahren mit Wir
kung ab 1 Januar 1915 verlängert worden Die Gerresheimer
Glashüttenwerke gehören mit ihrer Spiegeiglasabteilung dem
Syndikat noch nicht an es werden aber darüber die Verhand
lunngen fortgesetzt

A G für Petroleum Industrie in Nürnberg In der General
versammlung wurden Verschiedene Anfragen gestellt die sich
auf den Dividendenrückgang bei dem Unternehmen bezogen, Die
Gesellschaft hatte viele Jahre hindurch 38 Proz Dividende durch
schnittlich gezahlt Für das vergangene Geschäftsjahr werden
nur 12 Proz ausgeschüttet Die Verwaltung berichtete der
Zeitung für Handel und Industrie zufolge dass die Dividende

insbesondere durch die hohen Abschreibungen die auf die Er
werbungskosten der neuen Objekte sich als wünschenswert er
Wwiesen am meisten beeinflusst worden sei und wenn auch die
Objekte gerade nicht billig gekauft werden konnten so selen
doch damit Werte geschaffen welche die Unabhängigkeit des
Unternehmens für die Zukunft gewährleisten würden Ueber die
Erfolge aut den rumänischen Petroleumgruben wurde berichtet
dass ausser alten produktiven Sonden zwei neue gleichfalls in
Bordini in Arbeit seien an deren Oelfündigkeit kein Zweifel be
stehen könne Eine dieser Sonden hofft man innerhalb 8 Tagen
ins Oel zu bringen und erwartet ähnlich den übrigen Sonden
in diesem Gebiete eine grössere eruptive Erhöhung Der Rest
kaufschilling von 440 000 Mk bezieht sich auf die rumänische
Raffinerie Von demselben sind bereits am 1 März 120 000 Mk
getilgt weitere 120 000 Mk wurden am 1 Juni getilgt Der Rest
von 200 000 Mk ist in zehnjährigen Teilzahlungen zu entrichten
Das gegenwärtige Geschäftsjahr könne trotz der zurück
gegangenen Preise infolge des erhöhten Umsatzes durchaus nicht
als ungünstig betrachtet werden Die Liegenschaften und
sonstigen Werte überschreiten nach amtlichen Schätzungen im
Sinne der Hypothekenbanken den Buchwert in einer derartigen
Weise dass selbst beträchtliche Abschreibungen auf die rumä
nischen Neuer werbungen den Kurs von 200 Proz noch vollautf
decken würden so dass der Wert derselben ohne Rücksicht auf
die diesjährige Dividende als ein höherer betrachtet werden
müsse An Stelle des ausscheidenden Aufsichtsratsmitgliedes
Adolf Schütte wurde der bisherige Direktor der Gesellschaft
Ludwig Schütte in den Aufsichtsrat gewählt Ausserdem wurde
noch der Vertrauensmann und Bevollmächtigte der Gesellschaft
in Rumänien Ingenieur Grüner in Ploesti in Rumänien in den
Aufsichtsrat gewählt

Im Konkurse der Leipziger Rauchwarenfirma Gebr Sohbel
mann steht eine Abschlags verteilung von etwa 10 Proz bei
240 000 Mk Passiven bevor

Waren und Wroifalka te
Gerreicdte

Berliner Produktenbörse 19 Junl Am Frühmark
notieren Weizen inländ 206 00 208 60 ab Bahn u frei Muhle
Roggen loco 174 90 ab Bahn u frei Mähle Hsater
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posensehber
und sehlesischer fcin 79 180 mittel 172 178 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen hl ais amerik mix woisser Nata
165 163 runder 149 90 153 00 frei Wagen Gerste inländ
FPuttergorste mittel und gering 154163 gute 164 00 172 00
russische und Donau leichte 144 147 schwoere 148,00 152 60
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u aueländlsche
Futterware mittel 178 188 Taubenerbsen 189 210 ab Babn u
frei Wagen Weoizonmehl 00 24 50 28 25 Roggenmehl
O und 1 21 60 28,60 Woizenkleie l 25 76 oggon
kleie I 00 11 50 Lupinen blaue gelbe
Wieken Seradella 11 MHambürg 19 Junl Getreidemarkt Weizen stetigostholsteiner unä mecklenburger 206 210,00 Roggen test
mecklenbrg u altwärk neuer 75 181 00 russ eit 9 Pud 0ſ5
Juni Juli 25 50 Gorste ruhbig südruss cif 122 00 Hatéer
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 1e6 172 Mais
ruhig amerikanisch mixed eit per Juni Juli La Plata
oit neue Ernte Juni Juli 106 00

Liverpool 19 Juni Rubig Roter Vlinterweizen per Juli
7 per Okt 6 10 21lais träge La Plata Julf 2i,
bunter amerik September 8

Budapest 19 Juni Weisen Tendenz rabig per Okthbr
12 90 Koggen Tendenz ruhig per Okt 35 Hater Tendenz
ruhbig per Oktober 7,84 ais Tendenz fest Juli 56
Aug 72 Mai 36 Raps Tendenz ruhbig August 5 15

Antwerpoen 19 Juni Doutseher La Platazug Kontrakt i
z Juni 72 Jall 70 Aug 70 Soptdr 70 OKt 6,97msgtz 40 kg Tendenz stetig

Aunceker
Magdeburg 19 Juni Abend Kurse Juni 40

47 August 9,65 Oktbr Dezbr 9,67
Mai 67 Tendenz ruhlg

Juli
Januar Mrz 72

Hambarg 19 Juni Rabenrohaueker 1 Produkt Basis
88 o hedement neue Usance frei an Bord Hamburg

v vorm nachm abendsper Juni 9280 40 40 MJuli 29 69 42 42August 9766 52 62v Okt Doez 57 565 57Jan M 72 70 7267 671matt matt ruhig

Name
Godo averago SantoeHamborg 19 Janl vorm nachmittags abends

per September 650 00 G 50 00 G 40 75 G
Dezember 51 00 G 50 75 G 60 60
Alrz 51 25 G 51 00 0 51 90 GMat 651 75 G 6160 G 651 25 Gruhig ruhig rudig

Harre 19 Jani Kaßee good average Santos per Sept
61 25 per Dez 62 25 März 63 00 per Mai 63 50 Raublg

Rio de Janeiro 19 Juni Kaffee 2utuhren 6900 Sack in
Kio 10000 Sack in Santos

Kartoſtelmehl und stürke
Magdeburg 19 Juni Prima Kartoffelstärke und Mahbl

für 100 kg 50 19 00 Stotig
Vetiwaron und Oele

Köln 19 Juni Roböl per loko 09 00 per Okbr 70 06
Hamburg 19 Juni Stadtschmalz 59 59 amerikan Steaw

650 Ohamberlain 52 56 Tendenz scetig
Spiritus

Nordhanusen 19 Juni Branntwein 835 Vol Proz tür 100 kg
r 81 75 62 76 do 40 Vol Proz tur 100 kg 105 bis
06 h 92 50 98 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerei

Chomsche Produlkte
Hamburg 19 Juni Chilisalpotor per loko 65

März 10 065 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhig

Wolle
Baumwolle Upl loko midädl 68 76

Liverpool 19 Junſ Aegypt Baumwolle per Jull 02
Liverpool 19 Juni Baumwolle Vmsatz 7000 Ballern

Import 15 000 Ballen davon amerik Lietferg 11 000 Ballen
Alexandria 19 Juni Aegyptische Baumwolle per Jul

17 28 Novbr 18 04 Jan 16 06
Metalle

London 19 Juni Chili Kupfer stehe 61 3 Mon 62
Zinn Stalts träge 1378, Mon 1393, Blei epan, rubig 18
engl 20 2Zink gew Macke ruhig 2 spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Asoren Bmden

FPobr

Bremen 19 Juni

New Vorika 19 6 18 6 19 6 18 6Weizen p Juli 989 82 Koggen loko 67 66Soept 90 90 Schmalz p Juli 10 2 16 12
Mais loko 78 79 Sept 10,80 10 35Mehl Spring cl 80 680 New XorkOheongo Potroleum in Cases 11 00 I 00
Welzen p Juli 882 83 do in Stard Witho 50 68 6560

Soept 8 S do in Ored Balanc 1759 1750Mais p Julr 69 6097 Kafteo loko SSept G7 e 7 p An 7ä 889Hater p Juli 397 395 b Sopt 94 909Sept 386 36
Tendenz Weizen stetig Mais

Schiſftsnachrichten
Hamburg Amerika LnleBureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt Nach New Vork 20 Juni Batavia 23 Juni Kaiseriu
Auguste Victoria 27 Juni Vaterland 28 Juni Graf Waldersees
4 Juli Pretoria 8 Juli Imperator 11 Juli President Grant
Nach Boston Mass 3 Juli Cleveland Nach Philadelphia
30 Juni Prinz Adalbert Nach Baltimore 27 Juni Bulgaria
11 Juli Arcadia Nach New Orleans 1 Juli Macedonia
Nach Savannah Ga 20 Juni Weissenfelde Nach OQuebec
Montreal 26 Juni Hannover 10 Juli Willehad Nach West
indien 20 Juni Sachsenwald Nach Mexiko und Cuba 20 Juni
Calabria 28 Juni Antonina Nach Ostasien 26 Juni Scandia
27 Juni Sachsen 10 Juli Sithonia 20 Juvi Bayern Nach
Wiladiwostok 20 Juni Suevia Arabisch Persischer Dienst
27 Juli Christian X Von Genua nach New Vork 26 Juni
Molike Von Neapel nach New Vork 24 Juni Moltke Von
Genua nach New Vork 18 Juli Hamburg Von Neapel nach
New Vork 19 Juli Hamburg

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbhewegungen
Kaiser Wilhelm II 17 Juni von Southampton Friedrich

der Grosse 15 Juni in Baltimore Frankfurt 17 Juni von Bremer
haven Sierra Nevada 17 Juni von Villagarcia Andromeda
16 Juni in Antwerpen Würzburg 15 Juni St Vincent passiert
Pfalz 17 Juni Ouessant passiert Rheinland 14 Juni in Svdnev
Seydlitz 16 Juni von Genua Durendart 15 Juni in Hongkong
Vorck 16 Juni von Southampton Prinz Eitel Friedrich 16 Juni
von Port Said Kronprinz Wilhelm 16 Juni in Bremerhaven
Grosser Kurfürst 16 Juni in Bremerhaven Sierra Cordoba
16 Juni von Coruna Gneisenau 16 Juni von Port Said Anhalt
14 Juni in Newcastle Prinzregent Luitpold 15 Juni in Alexav
drien Schleswig 16 Juni von Odde

Oesterreichischer Lloyd
Vertreter in talle Max Lippmanun Volkmannstr
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt nach Venedig 22 und 24 Juni Metcovich 21 und
23 Juni Almissa nach Dalmatien 21 Juni Dalmatinisch alba
nesische Eillinie Baron Bruck 22 Juni Linie Triest Spizza A
Saraſevo 23 Juni Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautseh
24 Juni Dalmatinisch albanesische Linie Albanien A berührt
Pola Lussinpiccolo Zara, Spalato Gravosa Castelnuovo und
Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer 21 Juni Griech
orientalische Linie A Bucovina 21 Juni Linie Triest Svrien
A Baron Call 23 Juni Eillinie Triest Konstantinopel Baron

Beck nach Ostindien China Japan 30 Juni Triest Shanghai
Bohemia 2 Juli Triest Kalkutta Perla 5 Juli Triest Bombay
Marienbad 10 Juli Triest Kobe Vorwaerts 16 Juli Triest
Kalkutta Spuma,

W asserstände
bedeutet über unter Null

Saale und Unsitrut F Wuchsvnv u v V r JPJvVP S elArtern 18 Juni 368 19 Juni 388 SNebre Oberpegel 16 10 6Unterpegel 48 e 13 2Weissenfels Oberpegel 46 2 250 4Unterpegel 38 964 26I rohe 18 222 12 1222 SAlsleben Obderpegel I 56 18 5 1Unterpegel 1,84 r 10 eBer e v 41 32 4 man 6Calbe Oberpegel 1,62 1,62Unmterpegel 5 90 40 98 8
um uch all Wuchsfungbunzel 18 o NNnenberg

Laun e 0,03 10 Rosslau 0,89 tBudweis r a 40 Barby tPra 19 0,53 6 hat e Schönebeck 1,i5 nPardubitz 18 0,42 17 Magdeburg l 1Brandeis 40,12 t Tangermde 3Melnik J 460,62 7 Wittenberge l 3Ueitmertis 19 DemAussig 027 1 Boizenburg 6Dresden 1 18 6 Hohnstort 19 1Torgau 068 15 Lauenburg 1 lAus 19 Pegelstend 27 m Vom Oberlaut werden
0,67 gemeldet
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